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Am Rande

wünscht allen 
Lesern und 
Inserenten
„Frohe
Ostern!“

Der

Hönnewiesen werden Zankapfel
zwischen Anliegern und Politik

Eine Vorentscheidung
über die Bebauung
der Hönnewiesen 

gab es in der letzten Rats-
sitzung im März in der Gar-
becker Schützenhalle – und 
sichtlich enttäuschte Anlie-
ger. Diese hatten bereits in
der Sitzung des Ausschusses
Umwelt, Stadtentwicklung,
Bau die Chance genutzt, auf 
die Mitglieder einzuwirken.

So appelierte Cäcilia Sied-
hoff die 344 Unterschriften
gegen eine Bebauung der 
Hönnewiesen nicht einfach
unter den Tisch fallen zu
lassen. „Wo bildet sich diese
Meinung ab?“, fragte sie in
die Runde.

Auch Bruno Köck, als In-
genieur des Wasserbaus und 
der Wasserwirtschaft weiß er 
wovon er spricht, appelierte
an die Ausschussmitglieder 
das Retentionsgebiet, das für 

die Stadt dringend vorgehal-
ten  werden müsse, nicht zu
zerstören. Das Hochwasser 
vom 14. Juli des vergan-
genen Jahres habe gezeigt,

dass es erforderlich sei.
Zwei Drittel des geplanten
Neubaugebietes wären über-

Fortsetzung Seite 5

WasserfreundeW f d
laden zur 
Versammlung ein
Balve. Am Donnerstag, 

-
reshauptversammlung

Balve im Vereinsheim
-

paul statt. Beginn ist um 

jungen Schwimmerinnen

recht herzlich eingela-

Terminvergabe
über Balve-App
Balve. 

zusätzlich zur Homepage

wegs war schon seit eini-

Stores eingespielt.

Hallenbadbesuch
ohne Anmeldung
Balve. 

-

-

-

weiterer Corona-Lo-

-
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www.camminady.net
Berthold Camminady

Tel. 02375-1282

Individueller Schutz gegen 
Insekten und Pollen.
Montage auch ohne Bohren.

Plissees,

  Rollos
    und mehr ...

Inhaber ist Stefan Felske

Der Fehlerteufel hat 
sein Unwesen ge-
trieben. In der März-

Ausgabe ist uns leider in der 
Überschrift und der Bild-
zeile vom Bericht über die 
Neueröffnung des Unterneh-
mens SF-Alarmanlagen ein 
Fehler passiert. Der Inhaber 
heißt Stefan Felske, wie es 
richtig im Text stand. Wir 
bitten das zu entschuldigen.

Die Redaktion

Für einen Autofahrer 
ist es ein Horror, ei-
nen Menschen anzu-

fahren. So kann man sich
den Schock der 42-jähri- -
gen Balverin vorstellen, als
ein 17-jähriger Mendener -
auf der Holzener Straße in
Menden in der Nähe des 

-
weg kommend auf ihr Auto
zulief, auf ihre Motorhaube

Danach stand er auf und 
ging weiter.

Wenige Sekunden 
später noch einmal
Unmittelbar danach be-

fuhr ein 21-jähriger Mende- -
ner die Straße in die selbe
Richtung, als der Fußgänger 
wieder vor seinem Wagen 

auf die Straße trat und auf 
seine Fahrzeugfront sprang.
Zeugen bestätigten später 
genau diese Abläufe.

Die herbeigerufenen Po-
lizeibeamten mussten den 
verletzten und unter Dro-

-
gen Mann zu seiner eigenen 
Sicherheit auf dem Geh-

er erneut losgelaufen. Dem 
17-Jährigen wurde im Kran-
kenhaus eine Blutprobe ent-
nommen.

Der Schaden an den Fahr-
zeugen liegt bei schätzungs-
weise mindestens 1500 
Euro. Die Polizei ermittelt 
nun gegen den jungen Mann
wegen eines gefährlichen 
Eingriffs in den Straßenver-
kehr und Nötigung. cris

17-Jähriger springt
Balverin vor Auto

Frühlingskonzert des Musikvereins Balve
Balve. Zu einem Frühlingskonzert, erstmals unter der Leitung von Phi-
lipp Cramer, lädt der Musikverein Balve für Samstag, 7. Mai, 19 Uhr 
(Einlass 18.30 Uhr), in die Aula der Realschule Balve ein. Der Vorver-
kauf hat bereits begonnen. Die Karte kostet im Vorverkauf 9 Euro, später 
an der Abendkasse 10 Euro. Die Tickets gibt es bei den Mitgliedern des 
Musikvereins oder an den Vorverkaufsstellen Volksbank, Apotheke am 
Drostenplatz, Metzgerei Jedowski und Genussbäckerei Tillmann. Das 
Jugendorchester unter der Leitung von Thomas Schmitz wird an diesem 
Abend auch auftreten. Für beide Dirigenten ist es das erste Konzert beim
Musikverein Balve. Neben den musikalischen Genüssen gibt es Grillspe-
zialitäten, eine Weinlaube und eine Aftershow-Party. Also ist für jeden 
etwas dabei. Der Musikverein Balve freut sich schon.
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• ARTGERECHTE TIERHALTUNG

• KURZE, SCHONENDE TRANSPORTWEGE

• NATÜRLICH AUS EIGENER SCHLACHTUNG

• NATÜRLICH AUS EIGENER TÄGLICHER ZERLEGUNG

SCHWEIN GEHABT!

Unbenannt-1   1 01.03.2022   10:46:30

Ping Pong kennt wohl 
jeder, aber was ist 
bitte Beer-Pong? Wer 

diese kulturelle Wissenslü-
cke schließen wollte, konnte 
dies in der Tanzbar Melchi-
or, dem Festsaal des Hau-
ses Drei Könige. 22 Teams
hatten sich hier zum Beer-
Pong-Turnier im K.O.-Sys-
tem angemeldet. 

Mit schillernden Namen 
wie „Theken Proleten“ oder 
„King Pong“ traten jeweils
zwei Zweier-Teams an zwei
Spieltischen gegeneinander 
an. Ziel des Spieles ist es 
den etwa Tischtennisball-
großen Spielball in die vor 
dem Gegner in Dreieckform
aufgestellten Becher zu bug-
sieren. Hohe Kunst hierbei
ist es, den Ball einmal „ti-
cken“ zu lassen. Dann zählt 
der Wurf doppelt, allerdings
darf der Gegner den Ball
dann auch abwehren. Lan-
det der Ping-Pong-Ball im 
gegnerischen Becher, muss 
dieser geleert werden.

Und so erklärt sich auch
der Name des Spiels: Die 
Becher sind nämlich mit 
Bier gefüllt. Entsprechend 
entwickelte sich die Stim-
mung im Saal proportional
zu den erreichten Spielpunk-
ten. Getreu dem biblischen

Motto: „Die letzten werden
die ersten sein“ kann sich 
hierbei wirklich jeder als
Sieger fühlen: Entweder mit 
einem Plätzchen auf dem
Siegertreppchen, oder in Be-
zug auf die maximale Frei-
bierausbeute. Das Verlierer-
team muss sich nämlich
auch noch der übriggeblie-
benen Becher des Sieger-
teams annehmen.

Zur Stimmung beigetra-
gen haben sicherlich auch
die zahlreichen extra an-
gefertigten Fan-Shirts für 
die Lieblingsteams, so wie
eine mitgebrachte Fan-Pau-
ke. Organisiert wurde der 

Beim Beer-Pong kann sich
jeder als Gewinner fühlen

Abend von Lina Baumeister.
Platz 1 gewann Dynamo 

Dosenbier (Carl von Croy
und Fabian Gloddeck), Platz
2 erreichte Blau-Blau Mel-
len (Christopher Antoni und 
Pascal Schäfer), Platz 3 ging
an The Blue Pongs (Chris-
tian Wulf und Maximilian
Fritz). Volker Ohlrogge, von
Secrets-Of-ff Music.de, war 
an diesem Abend der DJ und 
Moderator.

Der gelungene Abend 
schreit nach Wiederholung,
so wundert es nicht, dass
die Planungen für eine Fol-
geveranstaltung im Herbst 
bereits laufen. DP

Spaß gab es beim Beer-Pong reichlich. Foto: Pütz

Am Samstag, 9. April, 

Mellen die Aktion 
„Saubere Landschaft“ statt.
Treffpunkt für die freiwilli-
gen Helfer ist in Balve um
10 Uhr auf dem Höhlenvor-
platz. In Mellen treffen sich
die freiwilligen Helfer um
10 Uhr am Feuerwehrgerä-
tehaus.

Bürgermeister Hubertus 
Mühling und die Ortsvor-
steher Matthias Streiter und 
Daniel Schulze Tertilt bit-
ten alle Gruppen, Vereine,
Schüler, Ratsmitglieder und 
interessierte Bürger um rege
Teilnahme, da die Sauber-
keit unserer Umwelt jeden
betrifft.

Für die Helfer winkt nach 
der Aktion wie gewohnt ein
kleiner Imbiss. Es wird ge-
beten, sofern vorhanden, ei-
gene Warnwesten mitzubrin-
gen, da teilweise in der Nähe
von Straßen agiert wird. 

Saubere Landschaft
in Balve und Mellen

40 000. Testempfänger
Balve. Kaum zu glauben. Im Test-
zentrum am Krumpaul wurde in
der vergangenen Woche der 40000.
Testempfänger begrüßt. Es war 
Iris Wassmuth, der Zentrumsleiter 
Bernd Krämer eine kleine Auf-ff
merksamkeit überreichen konnte,
obwohl es eigentlich hätte anders
herum sein müssen. Ehrenamtliche
haben im vergangenen Jahr zahlrei-
che Dienststunden für die Gesund-
heit der Balver geopfert.
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Ein Thema, das keiner gerne angeht. Was passiert, wenn 
meine Eltern, mein Lebenspartner oder ich sterben?

ir el ein tein om er en, als ich dieses schwierige 
Thema besprochen und geregelt hatte. 
Bei Lebensräume Kämmerling fanden sie den richtigen 
Ton und ich konnte alle Fragen loswerden. 
et t ist alles f r den Fall der Fälle geregelt und ich bin 

unglaublich erleichtert. as hätte ich schon iel fr her 
erledigen können. 

Ein gutes Gefühl! 
Ich habe vorgesorgt.

Wir geben Ihnen ein gutes Gefühl.

Bestattungshaus Kämmerling oHG  Lendringser auptstra e    enden
Telefon      info lebensraeume kaemmerling.de  www.lebensraeume-kaemmerling.de

Die nächste
Ausgabe des

HÖNNE-
EXPRESS
erscheint am
Donnerstag,
5. Mai 2022!

Redaktionsschluss: Frei-
tag,

22. April 2022

Anzeigenschluss:

Freitag,
29. April 2022

Ihre
Medien-
beraterin
für den

Mareen Hobitz

Telefon: 02375 89945

Mobil: 0151 10537926

E-Mail: mareen.hobitz@t-online.de

 anzeigen@hoenne-express.de

Widukindplatz 2 · 58802 Balve

Osterfeuer noch einmal umschichten

Wer sich jetzt noch 
ein Osterfeuer 
genehmigen las-

sen will, der muss auf das 
nächste Jahr warten. Diese 
Frist ist abgelaufen.

Das Umweltamt der Stadt 
Balve macht aber für alle ge-
nehmigten Brauchtumsfeuer 
auf einige Regeln aufmerk-
sam. So müssen die Vereine
oder Organisationen dafür 
Sorge tragen, dass die Feu-
er für jedermann zugänglich
sind und so nachweislich der 

Aus Gründen der Sicher-
heit und Ordnung sowie 
aus Umweltschutzgründen 
ist beim Abbrennen zu be-
achten, dass zu Gebäuden

großer Abstand eingehalten
wird, dass diese nicht ge-
fährdet werden. Das Brenn-
material darf zum Schutz
von Kleintieren zwar schon 
zusammengetragen werden, 
ist allerdings ein bis zwei 
Tage vor der Veranstal-

tung umzuschichten. Das 
Feuer muss durchgehend 
von einer volljährigen Per-
son beaufsichtigt werden, 
die den Platz erst verlassen 
darf, wenn Feuer und Glut 
vollständig erloschen sind.
Ein Sicherheitsabstand der 
Zuschauer ist einzuhalten 
und   der Verkehr darf auf 
angrenzenden öffentlichen 
Straßen nicht durch Rauch-
einwirkung gestört werden. 
In ein Osterfeuer gehört nur 
unbehandeltes Holz.
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Aus Fenster wird Design.
Die neue außergewöhnliche Ober-
fl äche für moderne Kunst-
stofffenster: ästhetisch, pfl egeleicht,
widerstandsfähig.

• Ultramatte Optik
• Außergewöhnliche samtige Haptik
• Anti-Graffi ti-Oberfl äche

www.peters-fenster.de
Zum Imberg 15· 58809 Neuenrade-Affeln

Telefon 02394 91910· info@peters-fenster.de

Meisterbetrieb Philipp Platte

Kundendienst

Berat
ung

Wartu
ng

Inserieren im

bringt Gewinn!

zustimmen würde, handele
grob fahrlässig.

Elisabeth von Croy, die
keine Anliegerin ist, war die 
Dritte im Bunde, die ver-
suchte den Ausschuss um-
zustimmen. Sie befürchtete,
dass sich die Bauwilligen in 

-
zen werden, denn eine Flut 
könne alles zerstören.

Nach der Unterbrechung
der Ausschusssitzung sag-
te Mathias Jedowski, dass 
sich die CDU-Fraktion die
Entscheidung für den Be-
bauungsplan nicht leicht ge-
macht habe (siehe auch Stel-
lungnahme unten).

Auf Antrag der UWG wur-
de sowohl in der Ausschuss-
sitzung wie auch im Rat ge-
heim abgestimmt. Von den 
29 anwesenden Ratsfrauen 
und -herren stimmten 23 für 
den Bebauungsplan, 6 dage-
gen.

Doch damit ist immer 
noch keine endgültige und 
abschließende Entscheidung
gefallen. Denn nach der 

frühzeitigen Beteiligung, 
was möglich ist, wenn es
bereits konkrete Pläne gibt, 
liegt der Bebauungsplan 
derzeit noch einmal öffent-
lich mit entsprechenden Än-
derungen, die die Behörden
oder andere Institutionen
vorgeschlagen haben, im
Rathaus bis Mitte Mai aus.

Weiterhin gilt allerdings
das beschleunigte Verfahren 
nach § 13a des BauGB. Das
bedeutet, dass auch in der 
erneuten Auslegung des Be-
bauungsplanes ein Umwelt-
gutachten ausgeschlossen 
ist. Das bestätigte Fachbe-
reichsleiter Sven Rothauge 
auf Anfrage.

Ob sich diesen Umstand 
die Anlieger eventuell in 
einem Rechtsstreit wider-
setzen wollen, ließ Cäcilia 
Siedhoff vorerst noch offen.
Aufgeben ist allerdings für 
sie, wie auch die anderen
Anlieger, keine Option. Der 
Wegfall des Retensionsge-
bietes müsse verhindert wer-
den, meint sie. kr

Fortsetzung von Seite 1

Stellungnahme der CDU-Fraktion

Wasser wird zukünftig 
vor der Innenstadt
ausgebremst

Bei dem zukünftigen 
Baugebiet „Hönne-
wiesen“ handelt es 

sich um ein intensiv disku-
tiertes Thema. Die CDU-
Fraktion hatte bereits in
Ausschuss- und Ratssitzung
ihre Entscheidung kurz be-
gründet. Die Stellungnah-
me, die jetzt die Redaktion
erreichte, ist wesentlich de-
taillierter und wird hier in 
Auszügen wiedergegeben. 

„Die CDU-Fraktion im
Rat der Stadt Balve nimmt 
hiermit Stellung zur aktuel-

len Debatte. Sie hat in der 
vergangenen Ratssitzung für 
den Bebauungsplanentwurf 
„Hönnewiesen“ gestimmt. 
In geheimer Abstimmung 
wurde der Plan bei insge-
samt 6 Gegenstimmen im 
Rat beschlossen.

Ganz allgemein ist uns 
die Schaffung von neuem
Wohnraum in Balve und 
den Ortsteilen ein besonders
wichtiges Anliegen. […] Be-
sonders für junge Familien,
die sich vor Ort ihre Zukunft 

Fortsetzung Seite 6
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Folgende Dienstleistungen bieten wir an:
– Baumfällungen
– Wurzelrodungen/Wurzelfräsung
– Erdarbeiten, Schotterplanung
– Heckenschnitte, Heckenentfernung
– rabp ege

 euenrade ltenaffeln el   
E ail  rande ig gartenp ege gm de nternet  ande ig de

gRandewRandew gRRaRanddewwdewdddewndedeew gigwigig
– äh  und ulcharbeiten ekulti ierungen
– asenmähen aueraufträge
– Kaminholz
– orbereiten und anlegen on asen ächen

 und ieles mehr– und ieles mehr

aufbauen wollen, aber auch 
für Zuzug, benötigen wir 
Baugrund und Wohnraum.
Diese Thematik wird in un-
zähligen Gesprächen aus der 
Bevölkerung an uns heran-
getragen. Neben Einfami-
lienhäusern, geht es hierbei 
auch um altersgerechtes 
Wohnen und sozialen Wohn-
raum. […]

Die Hönnewiesen eignen
sich für verschiedene Wohn-
formen aufgrund ihrer In-
nenstadtnähe und den Mög-
lichkeiten für barrierefreies 
Bauen. Auch 
handelt es 
sich um 
eine zentrale 
Möglichkeit 
zur Nachver-
dichtung un-
serer Stadt.

Bereits vor 
dem Hoch-

wasserereignis im vergan-
gen Juli hat sich die Stadt-
verwaltung mit Maßnahmen 
zu Renaturierung der Ge-
wässer und zur Schaffung
von sogenannten Retenti-

-

Planungen sind nach dem 
Hochwasser weiter intensi-
viert worden. Für die Hönne 
sind ganz konkrete Maßnah-
men zum Hochwasserschutz
geplant und werden vor-
aussichtlich in diesem Jahr 
noch begonnen.

Um die Innenstadt und die

Fortsetzung von Seite 5

So sah es am 14. Juli an der Hönne aus. Ein
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nachgelagerten Bereiche,
wie die Hönnewiesen, bei 
Starkregen weiter zu ent-
lasten, wird die Hönne auf 
Höhe des Schulzentrums re-
naturiert. Dadurch wird die
Fließgeschwindigkeit ver-
langsamt und mehr Wasser 
aufgehalten. Weitere Pro-
jekte zwischen Balve und 
Garbeck werden von der 
Stadtverwaltung verfolgt 
und zukünftig umgesetzt, 
damit das Wasser bereits vor 
der Innenstadt gebremst und 
verteilt wird.

kleinere Gewässer im Stadt-
gebiet werden betrachtet,
um dem Wasser bei erneuten
Starkregenereignissen mehr 
Platz zu geben. Historisch 
gewachsen liegen weite Tei-
le der Balver Innenstadt im
Risikogebiet.

Das neue Baugebiet „Hön-
newiesen“ umfasst nicht die 
gesamte Fläche, sondern le-
diglich den Teil, der zwar im
Risikogebiet liegt (wie wei-
te Teile der Balver Innen-
stadt), jedoch nicht im Über-
schwemmungsgebiet. Im 
Juli stand das Wasser auch 
in Teilen auf diesen Flächen
etwa 10-20 cm hoch. Aus 
diesem Grund ist im Rah-
men der Erschließung vor-
gegeben, dass „eine leichte 
Anwallung von mindestens 
50 cm über der Oberkante
des bestehenden Geländes 
herzustellen“ ist.

Auch Flussaufwärts in 
Richtung Innenstadt (im 
Bereich des Netto) wer-
den weitere Maßnahmen 
geprüft. Ergänzt wird der 
Hochwasserschutz durch ei-
nen in den Bebauungsplan 
aufgenommenen Hinweis, 
der künftigen Bauherren
aufgrund der gegebenen
Gewässernähe eine hoch-
wasserangepasste Bauweise

-
jenige, der das Baugebiet 

erschließt und die späteren
Bauherren haben in diesem
Zuge eine Eigenverantwor-
tung. […] Die im Rahmen
einer Unterschriftenaktion
sowie individuell einge-
brachte Kritik muss ernstge-
nommen werden und wurde 
intensiv diskutiert. Es muss 
aber auch erwähnt werden,
dass außer einer kritischen
Stellungnahme seitens der 
Bezirksregierung, sowohl
die Untere Wasserbehörde, 
als auch beispielsweise die
Experten des Ruhrverbandes
keine größeren Bedenken
geäußert haben. […]

Abschließend zeigt sich, 
dass bei weitreichenden
Entscheidungen, wie der 
Ausweisung neuer Bauge-
biete, immer verschiedene
Argumente und Interessen
abgewogen werden müssen.
Das ist auch für die Kommu-
nalpolitik nicht immer ein-
fach. Wir haben das Thema
Hönnewiesen innerhalb der 
Fraktion intensiv diskutiert 
und einzelne Ratsmitglieder 
haben auch das persönliche
Gespräch mit Anwohnern
und Betroffenen gesucht.
[…] In Abwägung der ver-
schiedenen Argumente und 
der Expertenmeinungen ist 
die CDU-Fraktion zu dem
Entschluss gekommen, 
dem Bebauungsplan zuzu-
stimmen. Die Summe der 
verschiedenen Schutzmaß-

nahmen verringert das Risi-
ko und lässt auch vor dem 
Hintergrund der dafür spre-
chenden Argumente (Nach-
frage nach Wohnraum, In-
nenstadtnähe) das Projekt 
verhältnismäßig erscheinen.

Bei den politischen Ent-
scheidungen versuchen wir 

nach bestem Wissen und 
Gewissen die bestmögli-
chen Weichenstellungen für 
die Zukunft unserer Stadt 
zu treffen. Wir wägen be-
sonnen ab und beschäftigen
uns intensiv, teilweise über 
Monate in ehrenamtlicher 
Arbeit und zusätzlichen Ar-
beitskreisen mit komplexen
Themen.

Selbstverständlich gibt es 
immer auch unterschiedli-
che Meinungen, berechtig-
te kritische Stimmen und 
Punkte, bei denen man nicht 
zueinander kommt. Das ge-
hört auch in der Kommunal-
politik dazu. Allen Beteilig-
ten geht es nur um das Beste
für unsere Stadt, da sind wir 
sicher.“

(Kommentar zum 
Thema auf Seite 18)

Notwendige Bauarbei-
ten zur Kanal- und 
Wasserleitungser-

Dechant-Amecke-Weg, vom
Einmündungsbereich In der 
Schieferkuhle/Johannesstra-
ße bis zur Einmündung Zum
Thing, in zwei Bauabschnit-
ten (siehe Lageplanskizze)
statt. Die Bauarbeiten sollen
insgesamt über einen Zeit-

raum 
von 15 
Wochen 
laufen.

Zu-
fahrten
in die-
sem ge-
sperrten
Bereich 
werden
zeitwei-
se zu
Sack-
gassen

ohne Wendemöglichkeiten. 
Das Erreichen der Grundstü-
cke für die Anwohner und 
Anlieger wird allerdings er-
möglicht.

Die Arbeiten werden je-
weils unter Vollsperrung der 
markierten Bauabschnitte 1
und 2 ausgeführt. Es wird 
phasenweise zu kurzzeiti-
gen Einschränkungen kom-
men (Materialanlieferungen
oder ähnliches). Das aus-
führende Unternehmen, die
beteiligten Versorgungsun-
ternehmen und die Stadt-
werke Balve sind bemüht, 
die Beeinträchtigungen für 
die Anwohner und Anlieger 
so gering wie möglich zu ge-
stalten, heißt es in einer Mit-
teilung der Stadtverwaltung.

Für Rückfragen stehen die 
Stadtwerke Balve unter der 
Telefonnummer 02375/926-
154 sowie -254 zur Verfü-
gung.

Dechant-Amecke-Weg
für 15 Wochen dicht
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Wer seinen Gar-
ten verschönern
möchte, kann ab

sofort ein „Samentütchen“
in den Bürgerbüros des Mär-
kischen Kreises in Iserlohn
und Lüdenscheid, beim Er-
lebnisaufzug der Burg Alte-
na und in den Bürgerbüros 
der Städte und Gemeinden 
im Märkischen Kreis abho-
len. Sie enthalten eine na-

-

und weiteren Wildarten, die 
insbesondere Wild- und Ho-
nigbienen zusätzlichen Pol-
len und Nektar bieten. 

Vor allem im ersten Jahr 

Aber auch in den folgenden 
Jahren sichern die Wildarten
einen langjährigen Erfolg
bei der Begrünung.

Gärten, Balkone und auch 
-

gen enorme Potenziale für 
die biologische Vielfalt in
Deutschland. Nicht nur wir 
Menschen genießen die far-

auch Insekten freuen sich 

über die bunten Blumen, die 
ihnen eine wichtige Nah-
rungsgrundlage bieten.

Über die Untere Natur-
schutzbehörde hat der Mär-
kische Kreis daher bereits 
in der Vergangenheit das
Anlegen von Blühstreifen 
in der Landwirtschaft un-
terstützt. „Nun können auch 
Privatgärten einen kleinen 
Beitrag zum Erhalt der Ar-
tenvielfalt leisten“, sagt der 
Fachdienstleiter Umwelt, 
Dr. Johannes Osing. Er bit-
tet darum, die Mischungen 
auch ausschließlich hier zu 
verwenden, da das Ausbrin-

gen von Saatgut in der freien 
Natur dem Naturschutzrecht 
unterliegt.

Die Mischung enthält un-
ter anderem Ringelblume, 
Malve, Schafgarbe, Wiesen-
Margerite, Spitzwegerich, 
Kornblume und Klatsch-
mohn. Die Aussaat ist von
April bis Juni möglich. Bei 
durchgehender Feuchtigkeit 
dauert die Keimung etwa 
vier bis fünf Wochen. Die 
Mischung ist ausschließlich
für die Verwendung in pri-
vaten Gärten gedacht.

Insekten machen 70 Pro-
zent aller Tierarten aus, 
gelten zu der weltweit ar-
tenreichsten Gruppe aller 
Lebewesen und sind damit 
ein wesentlicher Bestand-
teil der biologischen Viel-
falt. Sie übernehmen eine 
entscheidende Funktion bei 
der Bestäubung von Nutz-

mehr als drei Viertel der 
weltweit angebauten wich-

zumindest teilweise auf eine 
Befruchtung durch Insek-

Bürgerbüro hält Saatgut für
insektenfreundliche Gärten bereit

ten angewiesen sind. Ohne 
Wild- und Honigbienen 
gäbe es beispielsweise kein
Obst, kein Gemüse und auch 
keine Blumen.

Insekten erfüllen bedeu-
tende ökologische Funk-
tionen in Nahrungs- und 

und Insekten sind ein einge-
spieltes Team, sodass jede 

jedes Insekt seine Vorlie-
ben hat. Darum sind auch 

-
ze wichtig für die Insekten, 
indem neben Nektar und 
Pollen auch die Stängel und 
Blätter für den Nestbau oder 
als Futter genutzt werden.

Die Artenvielfalt der In-
-

keit ist in den vergangenen 
Jahrzehnten stark zurückge-
gangen. Vor allem die Ho-
nigbiene und ihre Schwes-
tern sind durch tödliche 
Seuchen, dem Verlust von 
Lebensraum und Nerven-

-
droht.

Im eigenen Garten lässt 
sich somit ein kleiner Beitrag
leisten, den Genpool und Le-
bensraum seltener Tier- und 

pmk

Mit dem Ascher-
mittwoch beginnt 
ja bekannterma-

ßen für gläubige Christen, 
die Fastenzeit, die mit dem
Osterfest nach 40 Tagen ihr 

-
meinhin bekannt. Doch wer 
einen Blick auf den Kalen-
der wirft, stellt fest, dass
zwischen Aschermittwoch
am 2. März und Ostersonn-
tag am 17. April de fakto
46 Tage liegen. Betrug am
Gläubigen? 

An Sonntagen gab es was zu Essen

Reibeplätzchen in der Fastenzeit

Mitnichten. Die Sonnta-
ge zählen nämlich nicht zur 
Fastenzeit und werden daher 

„hinten angehängt“. Unter 
diesem Gesichtspunkt ist es 
auch nicht verwunderlich, 

dass die Kirchengemeinde 
in Mellen an den Sonntagen 
der Fastenzeit ein Fastenes-
sen organisiert.

Unter anderem bot der 
Gemischte Chor „Melodie 
Mellen“ nach dem Gottes-
dienst Reibekuchen an, die 
für einen guten Zweck, in 
diesem Fall die Ukraine-Hil-
fe, verkauft wurden (Foto).
Bei bestem Wetter konnten 

ihren kompletten Teig an die 
hungrigen Besucherinnen 
und Besucher bringen. Ins-
gesamt wurde die beachtli-
che Summe von 1000 Euro 
eingenommen. DP
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Die Ev. Kirchenge-
meinde Balve lädt 
am Dienstag, 19. 

April, von 16 bis 18 Uhr,
in das im März gegründete 
Flüchtlingscafé im evange-
lischen Gemeindehaus ein.
Angesichts der ankommen-
den Flüchtlinge aus der Uk-
raine soll eine Möglichkeit 

geschaffen werden, dass sie
sich informell treffen und 
austauschen können.

Für Kinder und Jugend-
liche ist zeitgleich im Ge-
meindehaus die HomeZone
eröffnet mit Möglichkeiten
zum Spielen und Kickern.
Kinderbücher und Spielzeug
laden die Kleinen ein, sich

gut zu beschäftigen, während 
Mütter und Großmütter bei
Kaffee, Keksen und Kuchen
miteinander reden können.

Vorerst ist ein vierzehn-
tägiges Treffen jeden ersten
und dritten Dienstag im Mo-
nat angedacht. Nach Bedarf 
kann die Terminanzahl auch
erhöht werden. Die Evan-

gelische Kirchengemeinde
mit Pfarrerin Antje Kastens
bittet die Gastfamilien, ihre
Gäste auf das neue Gemein-
schafts-Angebot aufmerk-
sam zu machen und sie even-
tuell auch zu fahren. Zudem
werden noch Mitmacher,
Kuchenbäcker, Zuhörer und 
Dolmetscher gesucht.

Flüchtlingscafé im evangelischen Gemeindehaus

Die Kuh ist vom Eis: Klare Mehrheit
für Schützenheim-Umbau Anfang 2023

-

-

Das Wichtigste aus 
der Jahreshaupt-
versammlung der 

St.-Sebastian-Schützenbru-
derschaft zuerst: Voraus-
sichtlich Anfang 2023 wird 
das Schützenheim an der 
Balver Höhle umgebaut und 
den heutigen Bedingungen 
im Bereich der Toiletten-
anlagen angepasst. Das be-
schlossen die Mitglieder mit 
nur einer Gegenstimme und 
7 Enthaltungen.

Vorausgegangen war ein
Frage-Antwort-Spiel, bei 
dem sich der Vorstand of-ff
fensichtlich nicht so recht in
die Karten schauen lassen 
wollte. Wolfgang Rieke be-
antragte die Zustimmung der 
Mitglieder für eine Finanzie-
rungssumme von 180.000
Euro. Auf die Frage nach 
der gesamten Bausumme
druckste er herum. Man habe
auch noch 60.000 Euro in
der Hinterhand, um den ge-

Daraus schlossen die Mit-
glieder, dass die Gesamtbau-
kosten demnach bei 240.000 
Euro liegen würde. Ein ent-
sprechender Antrag der Mit-
glieder, der eine Bausumme
von nicht mehr als 250.000
Euro bei gleichzeitiger De-
ckelung der Finanzierung auf 

Schwer getan
Das war aber eine 

-
-

voraussichtliche Bausum-

-

-

-
liche gesamte Bausumme  

soll? Roland Krahl

Finger drauf180.000 Euro vorsieht, be-
kam die deutliche Mehrheit.

38 Jahre war Berthold Kös-
ter aktiv in der Bruderschaft, 
29 Jahre Peter Schuhenn und 
Marc Schulte hat sich im

wurden Ehrenmitglieder. Be-
sonderer Dank ging an Wolf-ff
ram Schmitz, der die Höhlen-

vermietung zu dem machte,
die sie heute ist. Auch Tobias
Keil hört als Kassierer auf.
Er verzichtete aber auf be-
sondere Ehren.

Gewählt wurden Stefan
Grote zum 2. Vorsitzenden, 
Jens Hoppmann  zum Schatz-
meister und Markus Niehoff 
in den Beirat. kr
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 GEBÄUDEREINIGUNG

Roland Thiel
Glas- & Geäudereinigung

58802 Balve • Mobil: 0163 / 48 77 41 2
Tel.: 02375 / 93 87 44 • Fax: 02375 / 937 58 38 

• Glasreinigung in 
privaten Haushalten

• Glasreinigung im 
gewerblichen Bereich

• Schaufensterreinigung
• Wintergartenreinigung

• Fußbodenbeläge
• Gebäudereinigung 

jeglicher Art

Teilzeit Vollzeit freie Mitarbeit

Sollten Sie weitere Fragen haben oder unser Unternehmen 
erst einmal kennenlernen wollen - schreiben Sie uns bitte 

einfach eine Mail mit Ihren Kontaktdaten.

Wir freuen uns auf Sie!

Kurz-Bewerbung bitte ausschließlich per Mail (z.Hd. Frau Kischitzki)
an:  info@reha-vita-balve.de

Physiotherapie | Manuelle Therapie | Lymphdrainagen | Massagen |
Schmerztherapie | Hausbesuche

Am Drostenplatz 8 | 58802 Balve | www.reha-vita-balve.de
Email: info@reha-vita-balve.de

RehaVita RehaVita Balve 
Physiotherapie
Henk Bucher

Wir suchen für unsere Physiotherapiepraxis in Balve 
zuverlässige und selbstständig arbeitende

Physiotherapeuten m/w/d

Wir bieten

- Mitgestaltung der Arbeitszeiten
- Ein attraktives Gehalt & hohe Wechselprämien

- Interessante Fortbildungen und interne Teammeetings
- Arbeiten in einem familiären Team

- Eine Rezeption, die Sie bei allen organisatorischen
Abläufen entlastet

SF-Alarmanlagen
Stefan Felske
Märkische Straße 35
58802 Balve

0151 123 79 416
www.sf-alarmanlagen.de
sf-alarmanlagen@email.de

Schützt, was wichtig ist! 

Als die Nachrichten
von weiteren Zerstö-
rungen von Wege-

kreuzen innerhalb der Stadt 
Balve durch die Kirchenge-
meinde ging, hatte sich Bun-
destagsabgeordneter Paul 
Ziemiak (CDU) spontan 
bereit erklärt, in irgendeiner 
Weise mitzuhelfen. Damals 
wusste er noch nicht, wie 
diese Hilfe aussehen könnte.

-
trittsbesuch vor einigen Wo-
chen bei Dechant Andreas 
Schulte kristallisierte sich 
die Hilfe schon deutlicher 
heraus: Waffelbacken für 
den guten Zweck. 

Der gute Zweck war in 
diesem Fall die Reparatur 
oder Neuanschaffung der 
zerstörten Kreuze, die nach 
Worten von Dechant Schulte 
auch ein bedeutendes Kul-
turgut in unserer Region dar-
stellen. Viele private Kreuze 
sind davon betroffen und da 
wollte sich das Pastoralteam 
solidarisch zeigen in der Ak-
tion „Balve steht auf“.

So waren am Stand am

Drostenplatz unter ande-
rem Maxi Wolf (Kirchen-
musiker), Thomas Gem-
ke (geschäftsführender 
Vorsitzender Kirchenvor-
stand), Markus Hablowetz 
(Verwaltungsleiter), Pastor 
Christian Nathon, Dechant 
Andreas Schulte und eben 
Bundestagsabgeordneter 
Paul Ziemiak. Damit löste er 
sein Versprechen ein.

Aktiv half er mit, die 
Waffeln an die Käufer zu
bringen. Er sorgte für den 
entsprechenden Nachschub 
der Waffeln und nach einer 
kurzen Einweisung klappte 
es gut. Spaß gab es auch am 
Waffelstand. Dechant Schul-
te sah das als möglichen 
Zweiterwerb an und eine 
Kundin forderte ihn auf, 
„nun mach mal hin“. Das 
Lustige daran: sie dachte 
hinter Maske und Brille hät-
te sich Ludger Terbrüggen
versteckt. „Ja, mit Schürze 
sieht unser Dechant eben an-
ders aus“, war der Kommen-
tar, der die Lachmuskeln 
auslöste. kr

Bundestagsabgeordneter
Paul Ziemiak löste sein
Wegekreuz-Versprechen ein

-
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Bei uns ist Qualität bezahlbar.

Professionelle Beratung mit 
3D-Planung bei Ihnen 
Zuhause – auch abends   
oder am Wochenende

Ihr Vorteil – Direktvermarktung

Komplett-Montage-Service

Geräte namhafter Hersteller

www.kuechen-balve.de

Gehringer Schlade 38
58802 Balve
Tel.: 02375 937399
Mobil: 0173 7489261

Hotel garni

Klaus Heringhaus
58802 Balve, Mühlenweg 4

Tel. 0 23 75 - 9 39 40
www.zum-drosten.de • info@zum-drosten.de

ZUMDROSTEN

Inserieren im

fKompetente Hilfe
beim Verkauf
Ihrer Immobilie!

Wie bereits be-
richtet hat die
Balver Werbe-

gemeinschaft zwei E-Autos 
zur Carsharing-Nutzung an-
geschafft. Dieses Angebot 
wird fortan ergänzt um fünf 
E-Bikes. 

Die Unisex Kompakträder 
der Marke i:Sy eignen sich 
mit der extra angebrachten 
Tasche und dem Gepäck-
korb nicht nur für den Ein-
kauf, sondern lassen sich 
auch hervorragend für einen

20“-Räder verfügen über 
Rücktritt, eine Acht-Gang-
Nabenschaltung und einen 
Riemenantrieb. Durch die 
kleinen breiten Räder sind 
sie besonders leicht in der 
Handhabung. Gefahren wer-
den können alle befestigten 
Wege, aber auch leichte 
Schotterwege. 

Am Berg unterstützt der 
50NM-Bosch-Motor mit 
500Wh Akkuleistung. Am 

Speichenschloss mit Kette, 
so dass das Gefährt auch
überall sicher abgestellt 
werden kann. 

In den Genuss einer Fahrt 
kommt man, nachdem man

sich die MOQO-App her-
untergeladen hat und dem
Carsharing-Balve-Tarif 
beigetreten ist. Um seine

ist es nötig einmal seinen 
Führerschein via Post-Ident-
Verfahren prüfen zu lassen. 
Für Biker ohne Führerschein
gibt es die Möglichkeit sich 
über den Support zu regist-
rieren. In diesem Fall bittet 
die Werbegemeinschaft den
Kontakt über carsharing@
balwer.de zu suchen.

Die Räder können nach 
der Buchung mit dem Han-
dy auf-ff  und abgeschlossen 
werden. Die Nutzung kostet 
2 Euro pro Stunde, 25 Euro
pro Tag oder 70 Euro für ein 
ganzes Wochenende.

Aktuell können zwei der 
Räder zu den Öffnungszei-
ten bei Provinzial Terbrüg-
gen an der Hauptstraße ab-
geholt werden. Ein weiteres
Rad steht im Mellener Land-
markt zur Verfügung.

Die Werbegemeinschaft 
verlost exklusiv im Hönne-
Express 10mal 4 Stunden 
Probefahrten. Beantwortet 
werden muss folgende Frage:

Womit werden die E-
Bikes der Balver Werbege-
meinschaft angetrieben: 

a) mit Benzin
b) mit Diesel
c) mit Gas
d) mit Strom und Mus-

kelkraft
Die Antworten werden 

an carsharing@balwer.de
unter dem Stichwort „Ge-
winnspiel Hönne-Express“
gesendet. Unter allen Ein-
sendungen werden die 10 
Probefahrten ausgelost. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. DP

Freifahrten zu gewinnen

Werbegemeinschaft 
vermietet E-Bikes

Prima geeignet sind die E-

eine Fahrradtour. Foto: Pütz
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Hilfe leisten, die bei 
den Menschen aus
der Ukraine auch an-

kommt – dieser Wunsch treibt 
viele Balver um. Nun gibt es 
auf der Website der Stadt Bal-
ve einen Service für alle, die
Hilfe in Form von Sachspen-
den für die Flüchtlinge aus
der Ukraine anbieten wollen. 

Über die Homepage balve.
de können Bürger Spenden
und Hilfeleistungen einstel-
len, so dass Interessenten 

gleich einen Überblick ha-
ben und mit den Anbietern in 
Kontakt treten können. 

„Die Stadt hat keine Lager-
möglichkeiten für die vielen 
Sachspenden“, erklärt der 
allgemeine Vertreter des Bür-
germeisters Michael Bathe. 
„Die Plattform bietet daher 
die Möglichkeit, Spenden mit 
Foto und Kontaktdaten einzu-
stellen. So ist sichergestellt, 
dass die Hilfe direkt ankommt 
und auch zu den Bedürfnissen

der Menschen passt.“
Wohnungsangebote bittet 

die Stadt weiterhin über die 
Emailadresse buergermel
dungen@balve.de zu schi-
cken, damit diese gut koordi-
niert werden können. 

Wer Hilfe in Form von 
Geldspenden leisten oder 
seine Angebote nicht gern 
öffentlich anzeigen möch-
te, kann ebenfalls auf diese 
Email-Adresse zurückgrei-
fen.

Krieg in der Ukraine

Hilfsbereitschaft in Balve ist riesig

Stadt Balve hat Hilfsbörse eingerichtet 

Der Krieg in der Uk-
raine wütete gera-
de einmal ein paar 

Tage, da wurde mehr als 
deutlich: die Menschen in
der Region und die Flücht-
linge brauchen Hilfe. Für 
die Schützenbruderschaft 
St. Sebastian eine Selbst-
verständlichkeit und der 
Kontakt zu Natalya Franz, 
die in Sundern wohnt und 
in Balve arbeitet, machte 
das Unterfangen dann auch
persönlich. Mit dieser An-
sprechpartnerin, die zu dem 
Zeitpunkt ihre Schwester 
aus der Ukraine erwartete, 
sollte eine Spendenaktion an 
der Höhle gemacht werden.

Kurz entschlossen wurde
dazu aufgerufen, Helfer or-
ganisiert und dann wurde die 
Höhle an diesem Wochenen-
de geradezu überrannt. „Wir 
sind überwältigt von der sind überwältigt von der
Spendenbereitschaft“, freute 
sich Brudermeister Chris-
toph Rapp. 

In ersten Gesprächen konn-
ten auch schon Lastwagen
geordert werden, die für den
Transport an der polnisch/
ukrainischen Grenze zur Ver-
fügung stehen würden.

Nur eine Woche später 

konnten die Lastwagen mit  
mehr als 1200 Umzugskar-
tons beladen werden. Sieben 
Fahrzeuge jeweils mit zwei 
Fahrern machten sich auf 
den Weg. Heimische Unter-
nehmen hatten Fahrzeuge 
und teilweise auch das Per-
sonal gestellt: Team Portal, 
Matthias Camminady, Che-
mie Wocklum, Modellbau 
Brüggemann Dirk Wilmes
aus Hemer und VW Hoff-ff
mann aus Sundern. 

Die Unterstützung aus
der Region war riesig. Das 
mitzuteilen, darauf legt der i il d f l d
Schützenvorstand auch viel 
Wert. „Ohne diese Hilfe 
wäre die Aktion gar nicht 
machbar gewesen“, so 
Geschäftsführer Thomas 
Scholz.

Am Sonntagabend war der 
Wochenendtripp in die Nähe 
des Kriegslandes dann been-
det – nicht ohne insgesamt 

17 Mütter mit ihren Kindern 
in die Hönnestadt mitge-
bracht zu haben. Hier wur-
den sie herzlich in Empfang 
genommen.

Inzwischen sind weitere 
Mütter mit ihren Kindern – 
die Väter sind zurück geblie-
ben, um ihr Land zu verteidi-
gen – in Balve eingetroffen. 
Die Stadtverwaltung sei be-
müht, sofort entsprechenden 
Wohnraum zur Verfügung zu 
stellen, teilte Bürgermeister 
Hubertus Mühling während 

der Ratssitzung mit. Ausrei-
chend Platz sei bisher vorhan-
den, trotzdem rief er dazu auf, 
freien Wohnraum per email 
zu melden (siehe unten).

„Wir schaffen das“, sagte 
er in Anlehnung des Aufrufs
der ehemaligen Kanzlerin
im Jahr 2015 während der 
Flüchtlingswelle und beton-
te, dass wir das schaffen, 
allein schon weil Putin da-
durch eine Destabilisierung
in Europa und Unfrieden er-
reichen wolle. kr

-
stauen. Foto: Krahl

Sammeldosen sollenS ld ll
Ukrainern helfen
Lange überlegen

musste Olaf Keul aus
Balve nicht, als ihn

die Anfrage eines Kollegen
per WhatsApp ereilte: Mit-
fahrer gesucht! 

Es ging um eine Kon-
voifahrt an die ukrainische 
Grenze in Polen. Freitags 
los, sonntags zurück. Das
Ganze nach Möglichkeit in 
Bullies, da diese auf dem
Hinweg ideale Platzvoraus-
setzungen für die Überbrin-
gung von Hilfsgütern bieten
und auf dem Rückweg zum
Personentransfer für poten-
tielle Flüchtlinge geeignet 
sind. So ging es dann vom
18. bis zum 20. März ge-
meinsam mit der Aktion
„Holtum-hilft.de“ gen Os-
ten.

Unter dem Eindruck des
Erlebten beschließt Keul, es 
nicht bei dieser Aktion zu
belassen. Er wendet sich an
die Balver Werbegemein-

Fortsetzung Seite 19
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Musik und Medien BalveMus

CARSHARING
BALVE

sowie: Märkischer Getränkevertrieb Mertens,etränkevertrieb
Balver Grillstübchen, Wolle und Whisky

 und Restaurant Padberg 

Ab sofort:

E-Bike-Sharing in Balve!

� Sparkasse.

      Gut für Balve.

Gleich online anmelden unter
www.balwer.de oder MOQO-App herunterladen!

.

nur 2€/

Stunde

Zweieinhalb Jahre ha-
ben die Fans warten
müssen, jetzt wird 

die Garbecker Schützenhalle 
wieder für einen Abend zur 
Rockkneipe. Am Samstag.
9. April, wird Oliver Schu-
bert dort  ab 20 Uhr die bes-
ten Rock-Scheiben vergan-

Vor fast acht Jahren hat 
die SG Balve/Garbeck das
Experiment gewagt, zum
Rock Club in die Schützen-
halle einzuladen. Wo norma-
lerweise zünftige Blasmusik 
erklingt oder jährlich beim
„Festival der Liebe“  die
Hits der Schlager-Ära ein
Comeback erleben, sollten 
nun Rock-, Punk- und Hea-
vy-Metal-Klänge aus den
Boxen kommen. Nach sechs 

Rockpartys ist klar, dass der 
Versuch gelungen ist. Der 
Rock Club hat längst ein
Stammpublikum und es ka-
men jedes Jahr mehr Gäste 
zu diesem musikalischen
Revival, auch aus den Nach-
barstädten von Balve.

Die SG Balve/Garbeck 
setzt wieder auf das be-
währte Kneipen-Ambiente
mit Kicker-Tisch und Sofas,
Musik und Service. Bei Pils

und Altbier, Cocktails und 
dem Lifestyle-Drink Salitos,
bei alkoholfreien Getränken 
und ebenso frisch wie üppig 
belegten Baguettes sowie
anderen Snacks sollen die 
Besucher in Stimmung kom-
men.

Und weil das Corona-Vi-
rus  immer noch nicht ganz
aus der Welt ist, legt der 
Veranstalter großen Wert auf 
die Sicherheit seiner Gäste: 

In der Schützenhalle Garbeck
wird am Samstag gerockt

Zutritt hat nur, wer drei Mal
gegen Corona geimpft („ge-
boostert“) oder zwei Mal 
geimpft und tagesaktuell
negativ getestet ist (2Gplus-
Regelung). Gläser werden 
heiß gespült und die Kon-

-
reinigt.

Karten gibt es zum Preis von 9 
Euro im Gasthof Padberg in Bal-
ve und im Imbiss Captain Curry 
in Garbeck. Über die Website 
www.rockclub-point.com kön-
nen Tickets auch online reser-
viert werden. An der Abendkasse
kostet der Eintritt 10 Euro. Ein-
lass ist ab einem Alter von 18 
Jahren. 

„Schön, endlich feiernde Menschen zu sehen“

Oliver Schubert sorgt 
für die rockigen 
Töne am Samstag

in der Schützenhalle in Gar-
beck. Gerne beantwortet er 
die Fragen des Hönne-Ex-
press.

-
auswahl eine ziemlich

in Brockhausen startete 

Fortsetzung Seite 16
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Beerdigungsinstitut
Hesse

Bestattermeister Christian Oest

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Trostwald

Bestattungsvorsorge

Mühlenstraße 10
58809 Neuenrade-Affeln

Telefon: 02394 262

TOP Angebot April!

Miele Waschmaschine
WCA 030 WCS Active Stand-Waschmaschine-Frontlader

Komplettpreis699,- E

Schonende Wäschepflege dank 
Miele-Schontrommel.
Leichte Bedienung per Sensor-
tasten – EasyControl.t
Programme: Baumwolle, 
Baumwolle mit Vorwäsche, 
Pflegeleicht, Feinwäsche, Wolle 
(Handwäsche), Express 20, 
Dunkles/Jeans, Outdoor, Im-
prägnieren, nur spülen/stärken, 
pumpen/schleudern,
ECO 40-60, Wasser plus, Spül-
stop, CapDosing, 1.400 U/min.,
Beladung: 7 kg

Be s s e r 
war die
Jugend 

von damals 
sicher auch
nicht, nur an-
ders. Manch einem mögen 
die Streiche von damals
auch tierisch auf den Geist 
gegangen sein – doch krimi-
nell waren sie ganz selten.
Alfons Rath (Foto) blickt 
zurück auf seine Jugend und 
auch zu Ostern fällt ihm da 
eine kleine Geschichte zu ei-
nem alten Brauch ein:

Eine der wichtigsten Tä-
tigkeiten der Messdiener war 
das Rätteln an den Kartagen.
An diesen Tagen „waren ja 
die Glocken nach Rom ge-

-

dafür gerättelt.
Gründonnerstag wurden 

die Rätteln an die Messdie-
ner verteilt. Es gab drei Be-
zirke:

• Bogenstrasse/Husenberg
• Mühlenkamp
• Baumberg.
Gemeinsamer Abmarsch

erfolgte ab Kirchplatz, 
natürlich mitten über die 
Hauptstraße. Trupp 1 zweig-
te in die Bogenstraße ab, 
Trupp 2 bog in die Alte Ge-

richtsstraße und Rest den 
Baumberg rauf.

Natürlich war ich immer 
mit in der Bogenstraße. Un-
ser Rätteln wurde von uns 
auch ernst genommen und 
gründlich gemacht. Mancher 
sah das aber nicht so wichtig 
wie wir und dazu gehörte 
die Truppe in der damaligen
Metzgerei Dransfeld, vorn 
in der Bogenstraße. 

Wir, ohne den Rättel-
Krach, schleichen uns bis 
an die Schlachthaus-Tür 
ran und rätteln mit aller 
Kraft los. Im fast gleichen 
Moment kommt ein Was-
serstrahl, auf Sprühwirkung 
gebremst, auf uns zu. Und 
schon rennen wir rättelnd 
aus der Gefahrenzone.  Bei-
de Seiten waren mit „ihrer 
Leistung“ zufrieden und lau-
erten auf das nächste Mal.

Schluss unserer Tätigkeit 
war das Treffen der drei
Gruppen auf der Hönne-
Brücke an der Molkerei
(heute Sparkasse) . Mit einer 
dreifach lauten Rätteltruppe 
ging es gemeinsam über die 
Hauptstraße bis zur Kirche 
zurück.

Die „Bande“ löse sich zu-
frieden auf und freute sich 
aufs nächste Mal.

Erlebte Geschichten von Alfons Rath

Wasserstrahl ist 
Reaktion auf Rätteln

JHV im Wanderheim
Balve. Für den 30. April, 17 Uhr, 
lädt die SGV-VV Abteilung Balve
zur Jahreshauptversammlung ins 
Wanderheim „Ewald Hagedorn“ 
ein. Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem Ehrungen der 
Jubilare, diverse Wahlen und der 
Punkt Verschiedenes. Der Vor-
stand weist auf die Einhaltung der 
Hygiene-Vorschriften hin. Nach
der Veranstaltung wird zum kräf-ff
tigen Suppeneintopf geladen.   DP

Fahrt der Waldbauern
Balve. Die bereits im Jahr 2020 
geplante Fahrt der Bezirksgruppe
Märkischer Kreis im Waldbauern-
verband NRW wird in diesem Jahr 
nachgeholt. Für die Lehrfahrt vom 
3. bis 5. Mai in den Spessart sind 
noch Anmeldungen möglich. Das
Programm und Anmeldeunterla-
gen sind erhältlich in der WLV-VV
Geschäftsstelle in Lüdenscheid, 
Telefon: 02351 9977553. Anmel-
deschluss ist der 7. April.
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Mo 14:30 - 16:00
Di 15:00 - 16:30
Mi 10:30 - 12:00
Do 13:00 - 14:00
Fr 08:00 - 09:30

Kranken- und Dialysefahrten
  für alle Kassen

Großraum-Taxi
  für 8 Personenn

rollstuhlgerechtes Taxi

T A X I
WOLFGANG
ZABEL

Tel. BalveTeTel. Balvellveve
36 83 + 45 5536 83 + 4545 555

Ab sofort wieder Freitag + 

Samstag Nachtfahrten.

Alle anderen Tage bleiben

die Fahrten von 7 bis 19 Uhr.

Auf der Grundlage des
neuen Infektions-
schutzgesetzes des 

Bundes hat das Land Nord-
rhein-Westfalen seine Co-
ronaschutzverordnung (Co-
ronaSchVO) mit Wirkung
vom 19. März angepasst.
Dabei nutzt die Landesre-
gierung die Möglichkeit der 
Schaffung von Übergangsre-
geln. Es ist bei Redaktions-
schluss noch nicht absehbar, 
wie sich die Rechtslage im 
April darstellen wird.

Generell gilt die Empfeh-
lung, die sogenannten AHA-
Regeln (Abstand, Hygiene, 
Alltagsmaske) möglichst 
umfassend in allen Lebens-
bereichen eigenverantwort-
lich zu beachten (vgl. § 2
Abs.1 CoronaSchVO). 

Die persönlichen Kontakt-
beschränkungen, die für im-
munisierte Personen bereits
weggefallen waren, entfal-
len jetzt auch für nicht im-
munisierte Personen.

Kircheneigene 
Regelungen

Für Versammlungen zur 
Religionsausübung gelten 
weiterhin die kircheneige-
nen Regelungen, die sich
am Schutzniveau der Coro-
naSchVO ausrichten. Auf 
dieser Grundlage werden, in
Abstimmung mit dem Kath.
Büro in Düsseldorf, die Re-
gelungen für die Feier von
Gottesdiensten und auch für 
die Feier des Österlichen Tri-
duums wie folgt angepasst, 
teilt der Pastoralverbund 
Balve-Hönnetal, gerade im 
Hinblick auf die zahlreichen
Gottesdienste während der 
Osterzeit mit:

• Gottesdienste unter-
liegen keinen Zugangsbe-
schränkungen. (Zugangs-
beschränkungen nach der 
3G-Regel bestehen aber 
weiterhin etwa für Konzerte
und Gremiensitzungen, wie
Kirchenvorstandssitzungen.

• Für Personen, die nicht 
zu einem Hausstand gehö-
ren, wird die Empfehlung 
der Einhaltung der Ab-
standsregel weiterhin umge-
setzt.

• In Innenräumen gilt wei-

auch am Sitzplatz.
• Chöre und Kantorinnen 

und Kantoren im Gottes-
dienst (einschließlich Pro-
ben) singen ohne Maske, 
sofern sie immunisiert sind. 
Das gilt auch für das Spielen
von Instrumenten im Gottes-
dienst, das nur ohne Tragen
einer Maske ausgeübt wer-
den kann (z. B. Blasinstru-
mente). Der Gemeindege-
sang erfolgt mit Maske.

• Beim Friedensgruß wird 
dringend empfohlen, weiter 
auf Körperkontakt zu ver-
zichten und alternative For-
men (etwa Zunicken) fortzu-
führen.

• Kollekten können in der 
gewohnten Weise durch
Weitergabe des Korbes ge-
halten werden.

• Das Gesangbuch und 
sonstige liturgische Bücher 
können zum Gottesdienst 
ausgelegt werden.

• Die Weihwasserbecken
können beginnend mit der 
Osternacht wieder befüllt 
werden.

• Weiterhin ist auf eine 
gute Durchlüftung der Kir-
chen zu achten.

Geänderte Corona-Schutzmaßnahmen

Gottesdienste haben
keine Beschränkung
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musikalisch eher konser-rr
-

rieren?
So genau weiß ich gar 

nicht wer die ursprüngliche 
Idee hatte, ich bin seiner 
Zeit von „Captain Curry“ 
Olaf angesprochen worden.
Zu der Zeit habe ich in der 
Alten Druckerei in Lüden-
scheid aufgelegt. Und dann 
nahm das ganze Fahrt auf.

„Point One“ ist ein Schlag-gg
-

immer wieder zu hören
ist. Worum handelt es sich 

-
tung zusammen?

Das Point One war eine
Discothek in Hemer, dort 
habe ich auch mal aufge-
legt. Und es ist natürlich die
Musik, die die Verbindung 
herstellt. Wobei ich der Mei-
nung bin, dass der RockClub
mittlerweile eine sehr gute,
eigenständige Veranstaltung 
ist.

-

-
anstaltung entwickelt? 

Die Veranstaltung hat sich

super entwickelt , bisher 
gab es jedes Mal eine Stei-
gerung der Besucherzahl,
also scheint vieles richtig zu
laufen.

-
zulegen?

Ich könnte mir es ja ein-
fach machen und sagen 
„siehe oben“ aber ich glau-
be ich treffe schon eine ganz 
gute Musikauswahl, so dass
für jeden etwas dabei ist.

chartplatziert waren. Was 

ich als Gast zu erwarten?
Da gibt‘s so unendlich 

viel, um mal was etwas be-
kannteres zu erwähnen, 
es wird The Cure genauso
gespielt, wie etwa AC/DC. 
Also von Wave bis Metal ist 
alles dabei.

-
cher Song bricht das Eis 
und warum?

Ich würde B-Movie - 
Nowhere Girl empfehlen, ist 
bei der Damenwelt sehr be-

liebt und funktioniert eigent-
lich immer. Und sobald ge-
nug Damen tanzen, kommen 
die Herren von ganz alleine.

paar Jahre her. Wie ist die 
-

-

werden möchten?
Ich glaub das Publikum 

ist schon zum größeren Teil 
etwas älter, wobei der Anteil 
der jüngeren Gäste auch im-
mer größer wird.

-
tungsbranche bekannter-rr

-

Fortsetzung von Seite 13

langsam wieder los geht?
Ich freue mich das es end-dd

lich wieder losgeht, endlich 
wieder feiernde Menschen 
zu sehen. Bei mir war auch 
viel Langeweile angesagt 
es fand ja leider gar nichts 
statt. Es war schon manch-
mal traurig, wenn du in dei-
nen Terminkalender schaust 
und eigentlich irgendwo auf-ff
gelegt hättest.

Als traditionell überzeugte 

-
mal keine Gedanken um 

machen. Welche weiteren
-

-
schutz sicherzustellen?

Ich glaube das kann der 
Veranstalter sicher besser 
beantworten, aber es wird 
mit Sicherheit alles getan 
um das Feiern so sicher wie
möglich zu machen.

Eine Frage zum Abschluss: 

Beim RockClub CD und 
MP3 , Zuhause am liebsten 
Vinyl.

Das Interview führte
Daniel Pütz per Email

-

100 Jahre wird in der 
Balver Höhle bereits 
Theater gespielt. Für 

die Festspiele Balver Höhle 
ein Grund, etwas Besonde-
res zu machen, wenn auch
nicht in der Höhle. 

„Wir planen anlässlich des
100-jährigen Jubiläums der -
Theater-Aufführungen in 
der Balver Höhle im Herbst 
ein besonderes Stück in ei-

nem besonderen Rahmen 
aufzuführen“, teilt der Vor-
stand der Festspiele Balver 
Höhle mit.

Der Jedermann, soll wie
vor 18 Jahren bereits, in der 
St.-Blasius-Kirche in Bal-
ve aufgeführt werden. Die 
Aufführungen sollen an den 
ersten drei Wochenenden im
November, jeweils freitags 

Die Absprachen seien mit 
dem Balver Kirchenvorstand 
erfolgt, Marie Neuhaus-
Schwermann wird, wie beim 
Märchenstück Jim Knopf, 
Regie führen. „Wir suchen 
noch begeisterte Schauspie-
lerinnen und Schauspieler 
für viele Rollen, alle Inter-
essierten können sich beim 
Festspielverein (Geschäfts-

heißt es weiter.
Pressesprecher Thomas

Münch: „Wir freuen uns da-
rauf, zahlreiche Interessen-
ten begrüßen zu dürfen und 
hoffen, dass alle genauso be-
geistert sind wie wir. Dies ist 
ein besonderes Stück, mit ei-
ner zeitlosen Botschaft, die 
gerade auch in der aktuellen 
Zeit ganz besonders wichtig 
ist.“

Festspiele suchen Schauspieler für „Jedermann“
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Bahnhofstraße 10 · 58809 Neuenrade · www.elektro-fi lter.de

Elektroinstallation · Smart Home Technik
Industriekundendienst
Thermographie ISO 9712 · Photovoltaikanlagen
Datennetzwerktechnik · Kommunikationsanlagen
Elektrogeräte: Verkauf und Kundendienst
Villeroy & Boch – ganzjährig 20% Rabatt (außer Sonderpreise)

www.optik-arens.de

Lendringser Hauptstraße 25
58710 Menden
Tel. 02373/83883 - Fax 83231

Alte Hospitalgasse 9
58802 Balve
Tel. 02375/20022 - Fax 20023 Inhaber: Michael Kickermann

In Balver Innenstadt
wird Glasfaser zum
Nulltarif verlegt

In den Randgebieten von
Balve und den Orsteilen
wurde und wird ja seit 

einiger Zeit das Glasfaserka-
bel verlegt. Ausgenommen 
davon war der Innenstadtbe-
reich, da dieser nicht im bun-
desweiten Förderprogramm
steht. Jetzt soll aber auch
dieser Bereich die schnellen
Datenleitungen bekommen.
Die Deutsche Telekom baut 
in eigener Regie aus.

Allerdings läuft das hier 
deswegen auch anders ab, 
als in den anderen Berei-
chen. Es wird nicht grund-
sätzlich ein Glasfaserkabel
ins Haus gelegt, sondern 
nur auf Antrag. Wer aller-
dings bis zum 30. Juni einen 
Vertrag bei der Telekom ab-
schließt, bekommt den An-
schluss kostenlos gelegt. 

„Damit spart der Antrag-
steller immerhin fast 800
Euro“, so Holger Hartmann
vom gleichnamigen Sys-
temhaus in Sundern. Er ist 
in Balve kein Unbekannter,
denn in der Bogenstraße hat-
te er früher sein Geschäft.
Und er kennt sich in Balve
eben auch gut aus. Ein Vor-
teil für den Ausbau des wei-
ßen Fleckes mitten in der 
Innenstadt. Daher wurde er 
auch Vermarktungspartner 
der Telekom für Balve.

„Heutzutage geht es nicht 
mehr ohne ein schnelles In-
ternet. Das hat gerade die
Pandemie gezeigt. Home-

-
mingdienste gehören zum
Standard. Daher ist es gut,
wenn jetzt der Ausbau voran
geht“, bietet er allen Interes-
senten Beratung an.

Doch wie geht es weiter,
wenn man sich als Hausbe-
sitzer oder auch Mieter für 
den Anschluss entscheidet?
Voraussetzung ist der Ab-
schluss eines Vertrages. Das
ist der Wermutstropfen bei
dieser Geschichte. Das Sys-
temhaus Hartmann hilft aber 
auch, wenn es darum geht,
einen bestehenden Vertrag
zu verlassen.

Übrigens: wer sich nach
dem 30. Juni dazu entschei-
den sollte, hat Pech ge-
habt. Dann sind wieder die
vollen 799,95 Euro fällig.
Die Deutsche Telekom ver-
spricht auch einen zügigen
Ausbau, der voraussichtlich 
noch dieses Jahr abgeschlos-
sen sein wird. kr

Frühlingsritt
Wocklum. Nächster sportlicher 
Termin beim Reiterverein ist der 
Frühlingsritt, bei dem am 30. April 
zu Pferd oder zu Fuß die schönen
Wälder um Wocklum erkundet wer-
den. Treffpunkt ist um 14 Uhr der 
Vorplatz am Casino. Nach der sport-
lichen Runde beginnt um 17 Uhr 
der kurze Gottesdienst. Ab 18.30
Uhr steht dann die Einweihung der 
neuen Casinoräume an. Pächterin
Martina Krumrei freut sich schon, 
die Gäste verwöhnen zu dürfen.
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In die Beherbergungs-
betriebe und Kitas der 

„Hönnetal-Memos“ Einzug.
Wenn es nach dem Verein
Hönnetal/Sauerland-Tou-
ristik geht, soll es ein Dau-
erbrenner werden. Er ist es
nämlich der die 6 x 6 Zenti-
meter großen Karten in einer 
Würfelbox verteilt hat.

So können Einheimische 
und Gäste ihr Wissen über 
das Hönnetal bei diesem 
schönen Erinnerungsspiel 
einbringen und erweitern.
Die Karten zeigen Fotos aus

dem Projekt  „Visuelle Dar-
stellung der Heimatorte“, die 
während der Laufzeit des 1. 
Heimatschecks im Jahr 2020 
entstanden sind.  Das Memo
besteht aus insgesamt 24 
Foto-Paaren mit attraktiven 
Motiven der Hönnetalstäd-
te Balve, Hemer, Menden, 
Neuenrade und Frönden-
berg.

Die Ortstouristikerinnen
und Ortstouristiker der Ver-
eins-Mitgliedsstädte haben
das gemeinsame Ziel, die 
Ferienregion „Hönnetal“ 
zu vermarkten. Der Verein 

-

kümmert sich seit mehr als  
18 Jahren um die touristi-
sche Vermarktung und die 

Mehr Informationen zum

Verein und zur Ferienregion
„Hönnetal“ erhält man auf  
www.hoennetal.de und auf 
Facebook/Instagram: hoen-
netal.sauerland

Hönnetal-Memos bringt 
heimische Motive näher

Noch heute, ein Dreivier-
-

-

Nachbarn ähnlich geht.
-
-

neues Baugebiet auszuwei-

-
-
-

hat sie recht. 
Natürlich brauchen wir 

-
chen um Zuzug von jungen 

-

-
-

-
-

ist, ob beim nächsten Mal
-

schont bleiben. 

-

-
-

-
gesetzt.

-
-
-

-
-

germeister Hubertus Müh-

-

meinen Augen zynisch von

-

-
bei.

Spätestens wenn einem

-
wortung vorbei, wie viele

-
ten, als sie tatenlos zuse-
hen mussten, wie nach Aus-

ein Notstromaggregat zur 

-
-

total überhitzen Immobili-

Aber genau hier liegt ein

-

Zinsen, haben Häuslebauer 
-

-
-

gemeinen Mangelsituation
-

-

-

Vor Juli 2021 war es in 
meinen Augen eine rich-

-

stimmen. Nach Juli 2021
ist es in meinen Augen un-

Daniel Pütz

Nasse Füße
MOMENT MAL . . .
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schaft, mit der Idee, in den
Geschäften Sammeldosen
aufzustellen, denn es reiche

Deutschland zu bringen, es
gälte auch diese hier vor Ort 

Außerdem ist eine weitere
Tour in Richtung Ukraine
geplant.

Die eine Hälfte der Samm-

lung geht in die Finanzie-
rung des Konvois. Dieser 
soll in erster Linie medizi-
nische Hilfsgüter ins Krisen-
gebiet bringen. Die andere
Hälfte wird von der Balver 
Werbegemeinschaft aufge-
stockt und kommt direkt den
bisher 50 in Balve unterge-

-
gute. Die Sammelaktion ist 
für 14-Tage angesetzt. DP

Fortsetzung von Seite 12

Wer in Balve von
„Gut Holz“
spricht, denkt 

vermutlich zuerst an das 
Rumpeln von fallenden Ke-
geln und weniger an die fei-
nen Klänge einer Akustik-
band. Doch genau die gibt es
zu hören, wenn am 14. Mai
das Mendener Ensemble
„Good Wood“ nach zweijäh-
riger Corona-Pause erstmals
wieder aufspielt. Ort des Ge-
schehens ist das Vereinsheim
der SG-Balve Garbeck „Mit-
tendrin“ am Krumpaul. 

Ihre Stimme leiht der 
Band die Balverin Nadine
Müller gemeinsam mit ih-
rem Gesangspartner Tobias
Hommel. Begleitet werden
sie von Günter Spancken an

Akustikband „Good Wood“
gibt Post-Corona Debut
am Balver Krumpaul

der Gitarre und Wilfried Pie-
per am Piano.

Die ganz eigene Inter-
pretation von Stücken aus
Rock, Pop, Jazz und Blues 
kombiniert mit einem neu
entwickelten Kabarettpro-
gramm dürften für einen 
Abend bunter Unterhaltung
sorgen. Damit die Stimmung
nicht zu kurz kommt, wird 
der Konzertraum zur Hälfte
mit Sitz- und zur Hälfte mit 
Stehplätzen ausgestattet. 

Das Konzert beginnt um 
19 Uhr, Einlass ist ab 18.30
Uhr. Die Bewirtung über-
nimmt die SG-Balve Gar-
beck. DP
Karten können zum Preis von 14
Euro im Haus Padberg oder unter 
0173-6198680 erworben werden. 
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Das war eine tolle
Überraschung, als
Sandra Peterschulte,  

Kundenbetreuerin der Spar-
kasse, bei Stephanie Hollen-
sen anrief und ihr mitteilte, 
sie habe bei der Sparlotterie 
5000 Euro gewonnen.

Jetzt überreichten die Kun-
denbetreuerin und Marktbe-
reichsleiter Marcel Kretsch-
mann den symbolischen
Scheck. Bei der Auslosung 

-
winne mit einer Summe von
insgesamt 15.285 Euro auf 
die Sparer der Vereinigten
Sparkasse im Märkischen
Kreis. In 2021 wurden fast 
195.000 Euro an Gewinn-

summen verteilt – darunter 
sogar ein einzelner Gewinn 
über 50.000 Euro.

Die Beckumerin freute 
sich jedenfalls riesig über 
den Gewinn, denn damit 
ist der nächste Urlaub gesi-
chert. „Ich liebe Kreuzfahr-
ten. Und da ist wieder eine 
fällig“, freut sie sich. Ins 
Auge gefasst ist eine Kreuz-
fahrt in der Karibik.

Vor knapp fünf Jahren hat 
Stephanie Hollensen die 
Lose erworben, die ihr jetzt 
den nicht alltäglichen Ge-
winn brachten. Drei weitere 
Kunden der Sparkasse konn-
ten sich jeweils über 500 
Euro freuen. kr

5000 Euro für eine
Karibik-Kreuzfahrt

dass sie Stephanie Hollensen den Scheck überreichen können.

Endlich wieder Stamm-
tisch, freuten sich die 
Mitglieder der Balver 

Werbegemeinschaft auf Ge-
spräche in lockerer Runde. 
Geladen hatte das Neumit-
glied „Wolle und Whisky“.  

So bot sich den Gästen
nicht nur ein Blick in die 
Räumlichkeiten eines neu-
en Balver Unternehmens, 
sondern man konnte sich 
auch gleich bei einem klei-
nen Whisky-Tasting von der 
Qualität der Produkte über-
zeugen.  

„Wolle und Whisky pas-
sen gut zusammen“, sagt 
Ina Pape vom Autohaus
Pape, die sich bei der Bal-

Wer um die Organisation der 
Stammtische kümmert. „Die 
geschmackvolle Einrichtung 
und der wirklich schöne Au-
ßenbereich laden zu einer 
Wiederholung ein.“

Anna Schwabe bietet ge-
meinsam mit ihrem Mann  
in ihren Räumlichkeiten re-
gelmäßig Strickcafés und 
Whisky Tastings an. Außer-
dem kann man natürlich so-
wohl Wolle als auch Whisky 
bei ihr kaufen. Die Tastings 
werden auch gerne auf Ter-
min für geschlossene Grup-
pen organisiert. 

Termine kann man unter 
Telefon 02375 937917 ver-
einbaren. DP

„Wolle und Whisky
passen gut zusammen“

Zu einer heimatge-
schichtlichen Ver-
anstaltung lädt das 

Kolpingforum am Montag,
2. Mai, um 19.30 Uhr, in Zu-
sammenarbeit mit dem Bild-
punkt in das evangelische.
Gemeindehaus  ein. Zwei
Referenten machen sich auf 
„Steifzüge durch die Balver 
Geschichte“

Josef Sauer geht auf die

früheste Erwähnung Balves
in zwei Schriftzeugnissen 
des 9. Jahrhunderts ein. In 
seiner Zusammenschau wird 
die Gründung Balves als 
karolingischer Königshof 
plausibel gemacht. Überle-
gungen zur Entstehung der 
ersten Balver Kirche als 
fränkische Missionskapelle
schließen sich an.                                                                                                          

Ronald Förster betrachtet 

in seinen Ausführungen die  
spätmittelalterliche Vorgän-
gerin der Wocklumer Lui-
senhütte näher. Mit Blick auf 
örtliche Karten werden die
zugehörigen Lagerstätten im 
Umland aufgezeigt. Zudem 

Bergbaus Erwähnung und es 
wird auf mögliche Handels-
strukturen hingewiesen.                                                                                                   

Beide Referenten sind 

Mitglieder im Historischen 
Verein „Quirinus“ Langen-
holthausen und schon lange
an geschichtlichen Vorgän-
gen und Gegebenheiten un-
serer Heimat interessiert.

Wie immer sind zu Veran-
staltungen von Kolpingfo-
rum nicht nur Kolpingmit-
glieder sondern  alle anderen 
Interessenten herzlich ein-
geladen.                                                  

Streifzüge durch die Balver Geschichte
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Ganz so sportlich wie 
vor 30 Jahren sieht 
das Kugel schie-

ben der „Kegelbeißer“ heu-
te auch nicht mehr aus, der 
Spaß ist allerdings geblie-
ben. Sämtliche zehn Grün-
dungsmitglieder von 1992
sind noch dabei, zwei weite-
re Kegler sind im Laufe der 
Jahre dazugekommen in das 
„Haus Padberg“, dem die
Mannschaft bis heute treu
geblieben ist.

Vor 30 Jahren gegründet  
wurde der Club von Mit-
gliedern der Schützenbru-
derschaft, der Feuerwehr,
des Männerchores und des 
Musikvereins. Und alle vier 
Gruppierungen haben eins
gemeinsam: sie singen ger-

-
schlag in den Liedteilen des 
clubeigenen „Kegellieds“,
das bei jeder Runde und bei 
Feierlichkeiten gern ange-
stimmt wird. „Überhaupt 
wird bei uns gern gesun-
gen, dafür haben wir mitt-
lerweile unser clubeigenes
Liederheft“, erzählt Thomas
Scholz.

Und da alle Kegelbrü-
der in den Vereinen damals
wie  heute noch aktiv um-
fangreich ehrenamtlich tä-
tig sind, hat der Club seit 
Gründung für Kegelclubs
eher unübliche Termine zum 

Kegeln. So treffen sich die
„Kegelbeißer“ alle vier Wo-
chen sonntags um 18 Uhr.

Kegelfahrten sind natür-
lich auch hier das A und O 
des Clublebens. Und seit 
Jahrzehnten können sie sich 
schon darauf vorbereiten,
denn immer am 2. Märzwo-
chenende geht es auf Tour.
„Unsere Kegeltouren haben
uns nach Hamburg, Ha-
ren an der Ems, Eisenach,
Münster, NATO-Hauptquar-
tier Europa „SHAPE“ in

„Kegelbeißer“ seit 30 Jahren:
Nicht nur kegeln – auch singen

Mons/Belgien, nahe Brüs-
sel, nach Cochem … und 
… und … geführt“, kommt 
Thomas Scholz ins Schwär-
men. Ein Kegelclub eben, 
wie jeder andere auch, der 
die Gemeinschaft liebt. Und 
noch eine Tradition gibt es 
seit der Gründung. Jedes 
Jahr treffen sie sich bei Ke-
gelbruder Frank Levermann
zu einer zünftig-rustikalen
Weihnachtsfeier am Schmie-
defeuer in der „Schlosserei 
Blüggel“. kr

In verschiedener Hin-
sicht  ist „Eine Hand-
voll Hoffnung“ ein

treffender Titel für die Aus-
stellung, die Elke Fromm-
hold mit ihren Bildern bis
Donnerstag, 21. April, in 
der Alten Kirche St. Blasius
in Balve zeigen wird. Der 
christliche Glaube ist ihr in 
ihrem künstlerischen Aus-
druck sehr wichtig.

Inspiriert durch unter-
schiedliche aktuelle The-
men sind Bilder entstanden, 
die Zeugnis geben von ei-
ner Hoffnung, die auf Gott 
gegründet ist.  Ausdrucks-
starke Hände und die Serie:
„kleine Hoffnung“ geben
Anlass zur Meditation und 
zum Innehalten. Der Arbeit 
„Der zerrissene Vorhang“ 
kommt eine besondere Be-
deutung zu und wird bis 
Ostern um einige kleine De-
tails ergänzt.

Elke Frommhold arbeitet 

Malerin und Dozentin für 
Malkurse. Sie hat von 2012 
– 2015 ihr Können durch ein 
Studium der Kreativtherapie
erweitert und ist in Sundern
zu Hause.

„Eine Handvoll
Hoffnung“ in
St. Blasius

Windenergie nutzen
Stadt Balve. Windkraft soll in 
der Stadt Balve zukünftig als 
Chance gesehen werden. So soll
bei anstehenden Projekten darauf 
hingewirkt werden, dass Betei-
ligungsmodelle zur Anwendung 
kommen. Das Ziel seien beispiels-
weise Bürgerwindparks, bei denen 
sich die Balver Bevölkerung be-
teiligen kann, um so auch die Ak-
zeptanz der Vorhaben zu erhöhen. 
Zudem soll in diesem Zusammen-
hang geprüft werden, inwieweit 
der gewonnene Strom durch die 
Stadtwerke genutzt werden kann, 
beschloss der Ausschuss Umwelt, 
Stadtentwicklung, Bau.

-

-

Abend für Abend sieht 
man seit Wochen die
schrecklichen Nach-

richten und Bilder aus der 
Ukraine. Die Evangelische
Jugend der HomeZone Bal-
ve mit Gemeindepädagogin
Almuth Gärtner nahm dies  
zum Anlass, ein Friedensge-

bet für die Jugend anzubie-
ten.

 Es kamen 30 Besucherin-
nen und Besucher: Jugend-

-
manden mit Eltern. So war 
die evangelische Kirche in
Balve mit Corona-Abstand 
„voll“.

In einer Lichterprozessi-
on brachten Gottesdienst-
teilnehmer ihre Gedanken
und Gebete nach vorne und 
zündeten ein Licht für die
Ukraine an. Als alle Lichter 
entzündet waren, erstrahlte
die ukrainische Flagge in der 
evangelischen Kirche.

Lichterprozession für die Ukraine in der Kirche
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FISCHER & SCHÄFER
IMMOBILIEN

Ihr Ansprechpartner
in Balve & Umgebung:

Tobias Pröpper
VERKAUF · ANKAUF · VERMIETUNG
 WERTERMITTLUNG · INVESTMENT

Geschenkidee:
Gutschein für Flugsimulator

bei uns buchen!

0231 / 51 61 81
www.Fischer-Schaefer.com

Gesucht: Einfamilien-, Mehrfamilien-, Wohn- 
& Geschäftshäuser, Gewerbeimmobilien, 

Eigentumswohnungen & Grundstücke

Elfenspiegel
Naturfriseur und mehr ...

Veronika Schramm · Am Brunnen 20 · 58802 Balve
Tel.: 02375/9386848

Büro: Zum Wieloh 8, 58802 Balve
Lager: Im Duda 2, 58809 Neuenrade
Telefon 02375 - 938298
info@tischlerservice-paul.de

Einbau, Reparatur und Überarbeitung von Fenstern,
Türen, Parkettböden, Treppen, Möbeln und vieles mehr...

Der Tischler kommt!

www.tischlerservice-paul.de

Nach zweimaligem
Anlauf trafen sich 
nun endlich die Sän-

gerinnen und Sänger des 
Gemischten Chores Me-
lodie Mellen zu ihrer Jah-
reshauptversammlung im 
Kaminraum der Mellener 
Schützenhalle. Auf der Ta-
gesordnung stand ein be-
sonders zukunftsweisender 
Punkt: Die Eintragung ins
Vereinsregister des Amtsge-
richtes Arnsberg. 

Der Chor habe mittler-
weile eine Größenordnung 
erreicht, in der dieser Schritt 
angezeigt sei, alleine um 
den Vorstand haftungstech-
nisch abzusichern, erklärte 
der Vorstand. Nach einigen 
redaktionellen Korrekturen 
wurde die maßgeblich von 
Johannes Schwartpaul mit 
Unterstützung der Rechtsan-
wältin Silke Hoppe zu die-
sem Zweck ausgearbeitete 
Satzung einstimmig verab-
schiedet. 

Im Anschluss wurden
dann Wahlen abgehalten, 
der gesamte Vorstand wur-
de im Amt bestätigt. Neben 
dem komplexen Thema der 
Gründung des eingetragene-
nen Vereins fanden sich aber 
auch weitere interessante 
Punkte auf der Agenda. 

So fährt der Chor im Mai
auf Probenfahrt nach Lim-
burg, wozu das Programm

vorgestellt wurde. Außer-
dem gab es Ehrungen, etwa 
für die weiteste Anreise oder 

-
che. Diesen Titel holte sich, 

Vorjahren, Anneliese Prum-
baum mit 100 Prozent Pro-
benbeteiligung. 

Zuletzt gab es dann  noch
einen besonderen Punkt. Der 
im letzten Jahr produzierte 

-
len – ein gemischter Chor 
im Sauerland“ hatte sei-
ne Uraufführung. Mit dem 
Beamer auf die weiße Wand 
projiziert und über die Mu-
sikanlage des Kaminraums 
wiedergegeben konnte der 
Film mit seiner persönlichen 
Mellener Note auftrumpfen. 
Der Film kombiniert Inter-
views mit verschiedenen 
Chormitgliedern, Luft- und 
Auftrittsaufnahmen zu ei-
nem stimmigen Ganzen und 
ist mit seinen sechs Minuten
Länge ab sofort auf You-
Tube zu sehen. Zum Ende
wurde die Aufführung dann
auch gebührend mit Applaus 
honoriert. 

Der Gemischte Chor 
nimmt ab April seine regu-
läre Probentätigkeit auf und 
freut sich schon jetzt auf das 
erstmals seit Beginn der Co-
rona Pandemie wieder statt-

in Mellen am 30. April.  DP 

Melodie Mellen jetzt 
ein „richtiger“ Verein
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@E-Mail: maler-puetter@gmx.de

02375  913753

A. Menshen GmbH & Co. KG
Im Ohl 7 . 58791 Werdohl

Tel. 02392 9296–0 . Fax 02392 9296–60 

menshen@menshen.de . www.menshen.de

SCHROTT- UND 
METALLGROSSHANDEL

Eisenschrott · Kernschrott · Blechschrott · Eisenspäne  

Mischschrott · Gratschrott · Stanzabfälle · Maschinenschrott  

Kühlschrott · Nirosta-Schrott · VA-Schrott · Chromschrott  

NE-Metalle · Aluminium · Messing · Kupfer · Bronze

CONTAINERDIENST
Bauschutt · Baumischabfälle · Abfall zur Verwertung  

Sperrmüll · Holz · Pappe/Papier

Taschendiebe haben es 
immer wieder auf die 
Senioren abgesehen, 

da diese altersbedingt nicht 
mehr so schnell reagieren, 
wenn es zu einem Rempler 
im Vorübergehen kommt.
Diese Erfahrung musste 
auch eine 82-jährige Men- -
denerin beim Einkaufen in
einem Lebensmittelgeschäft 
an der Hönnetalstraße in
Balve machen. Sie hatte ih-
ren Jutebeutel mit Geldbör-
se während ihres Einkaufes
über ihre Schulter gehängt.
An der Kasse bemerkte sie, 

Unbekannte Täter ver-
suchen seit einiger 
Zeit mit einer neuen

Betrugsmasche zum Erfolg
zu kommen. Dazu verschi-
cken sie an meistens ältere
Mitbürger über WhatsApp-
Messenger Nachrichten. In
diesen Nachrichten geben
sie sich als Verwandte aus, 
die angeblich eine neue Te-
lefonnummer haben. Des-
wegen taucht der Kontakt 
auch nicht mit einem be-
kannten Namen sondern nur 
mit einer Telefonnummer 
bei WhatsApp auf. 

dass die Geldbörse nicht 
mehr in der Tasche steck-
te. Während ihres Einkaufs
kam der Geschädigten ein
unbekannter Mann sehr 
nahe.

Die Polizei mahnt immer 
wieder und weiter zur Vor-
sicht beim Einkauf. Leider 
tummeln sich weiter Ta-
schendiebe insbesondere in 
Discountern. Kunden sollten
Wertsachen deshalb mög-
lichst dicht am Körper tragen 
– am besten in Innentaschen
von Jacken oder Mänteln,
rät die Polizei.. wib

In den WhatsApp-Nach-
richten spielen die Täter eine

die vermeintlichen Betrugs-
opfer werden aufgefordert, 
Geld auf bestimmte Konten
zu überweisen. Diese Kon-
ten sollen dann zum Beispiel
dem Vermieter, dem man
noch Geld schuldet oder ei-
nem Verkäufer, der noch den
Kaufpreis für eine bestimm-
te Ware erhalten muss, gehö-
ren.

„Nehmen Sie auf keinen 
Fall Überweisungen vor“,
rät die Polizei.

Taschendiebe suchen
sich ältere Bürger
als Opfer aus

Neue Betrugsmasche
über WhatsApp

Wieder für den Heimatpreis bewerben
Stadt Balve. Auch in diesem Jahr stehen 5000 Euro für den Heimatpreis  

-
ministerium der Stadt Balve zur Verfügung gestellt. Der Heimatpreis soll 
dann, wie bisher, bei der Veranstaltung „Ehrung verdienter Bürger“, die 

-
den. Anträge für alle, die sich bewerben wollen, sind bei der Stadtverwal-
tung im Rathaus oder auf der Homepage balve.de erhältlich.
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Nach zwei Jahren 
pandemiebedingter 
Pause soll das be-

liebte Kulturevent „Luise 
heizt ein“ an der histori-
schen Luisenhütte in Wock-
lum dieses Jahr wieder statt-

des Märkischen Kreises am
Samstag, 2. Juli, ist der Auf-ff
takt zur Festivalreihe „Fer-
romone – Industrie und Kul-
tur in Südwestfalen“.

„Endlich geht es wieder 
los“ – Martina Handke, vom 
Fachdienst Kultur und Tou-
rismus beim Märkischen
Kreis freut sich, dass sie an-
gesichts der angekündigten 
Corona-Lockerungen für 
den Sommer wieder Open-
Air-Veranstaltungen planen
kann. Nach zwei Jahren 
Zwangspause steht daher 
wieder das Kulturspektakel 
„Luise heizt ein“ an der Lui-
senhütte auf dem Programm.

von Künstlern und Artisten 
aus ganz Deutschland und 
darüber hinaus sind bereits

unter Dach und Fach. Als 
künstlerischen Programm-
berater konnte Marc Mense, 
alias Professor Abraxo, ge-
wonnen werden. Mit Steam-
punk a la Jules Verne und 
Schlangenzauberei hat er an 
der Luisenhütte und auf der 
Burg Altena bereits viele
Fans gewonnen.

Am 2. Juli entführt Profes-
sor Abraxo und seine Crew
ab 17 Uhr in die nostalgische 
Welt der Jahrhundertwende 
vom 19. Jahrhundert in die
Moderne. An der Luisen-
hütte, der ältesten komplett 
erhaltenen Hochofenanlage 
in Deutschland, wird ein rot-
weiß-gestreiftes Zirkuszelt 
aufgebaut. Ein Hauch von 
Zirkus mit Popcorn und Zu-
ckerwatte liegt in der Luft.

Als Zirkusdirektor diri-
giert Professor Abraxo einen 
Jahrmarkt der Illusionen mit 
allerlei merkwürdigen Tink-
turen, Zauberei, Akrobatik, 
Feuerschlucken und vielem 
mehr. Die Welt steht Kopf. 
„Normalerweise zeigen wir 

im Industriemuseum der 
Luisenhütte, wie die Natur-
gesetze funktionieren. Bei 
diesem Event setzen wir sie 
außer Kraft“, erklärt Martina 
Handke, warum die Veran-
staltung den Namen „Para-
dox“ trägt. 

Unter dem Zirkuszelt 
treffen jede Menge kuriose 
Zeitgenossen aufeinander. 
Natürlich dürfen Clowns 
und „wilde Tiere“ dabei
nicht fehlen. Und am Abend 
klingt das Fest mit einer aus-
gefeilten Lasershow aus. 

Selbstverständlich werden
während der Veranstaltung 
wieder fachkundige Führun-
gen durch die Luisenhütte 
angeboten. Der Eintritt ist 

-
det unter den dann geltenden 

Professor Abraxo
zeigt paradoxes bei
„Luise heizt ein“

-

Coronaschutzmaßnahmen 
statt. 

Das Kulturspektakel an
dem Industriedenkmal Lui-
senhütte bildet den Auftakt 
zu der Festivalreihe „FER-
ROMONE – Industrie und 
Kultur in Südwestfalen“, 
die die Industriekultur in 
Südwestfalen auf ganz un-
terschiedliche Art feiert. 
Historische Eisenhütten, 
Fabrikanlagen und Museen 
werden zur Bühne für Kon-
zerte, Theateraufführungen,
Licht-, Klang- und Filmdar-
bietungen – zu Orten leben-
diger Industriekultur. 

Infos zum Programm und zu ak-
tuellen Coronaregelungen sind 
auf der Homepage des Mär-
kischen Kreises (www.maerk

Wieder Stadtalarm
Stadt Balve. Wieder ein Groß-
einsatz für Kräfte von Feuerwehr, 
Polizei und DRK Anfang März. In 
dem Waldstück oberhalb der Stra-
ße „Am Baumberg“ verbrannten 
Holzpolter und zwei Hochsitze. 
Kurz nach 1 Uhr entdeckte ein Jä-
ger die insgesamt drei Brandstel-
len. Die Polizei suchte den Wald 
mit Hilfe eines Hubschraubers 
ab, um einen möglichen Täter zu
entdecken. Der Schaden liegt bei 
schätzungsweise 14.500 Euro. Im 
Einsatz war die gesamte Feuer-
wehr der Stadt Balve, sowie Tank-
fahrzeuge aus Menden, Neuenrade 
und Sundern.

Kommunion der 60er in der Bücherei

Das sind wahre histo-
rische Schätze, die
jetzt in der Bücherei 

zu sehen sind. Bis Ende des
Monats wird das Stadtarchiv

„Kommunion 1960, 61, 62 
und 64“ von Gustav Engel 
in der Bücherei jeweils don-
nerstags zu den Öffnungs-
zeiten zeigen. Rund 30.000 
Negative wurden bisher 
schon eingescannt. Nach der 
Kommunion folgt im Mai 
das Thema „Landschaften“. sich über das neue digitale Angebot. Foto: Krahl
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Motorradfahrer, die
nur saisonbedingt 
ihr Zweirad in

Bewegung setzen, sollten 
grundsätzlich vor dem Start 
in die Saison an einem Auf-ff
frischungskurs zur Fahrsi-
cherheit teilnehmen. Für 
Enduro-Fahrer spielt dabei
noch etwas besonderes mit – 
die Fahrt im Gelände.

Besonders wichtig ist das 
zudem, wenn in diesem Jahr 
eine Enduro-Urlaubsfahrt 
weitab von befestigten Stra-
ßen ansteht. Touren in ganz 
Europa gibt es genug. Und 
da geht es dann über Feld-
wege und unwegsames Ge-
lände. Das will gelernt sein.

Doch nicht nur diese Fah-
rer sind von Hönnetrail-
Initiator Carsten Tacke an-
gesprochen, sondern auch 
diejenigen, die einfach Spaß
haben wollen mit dem Endu-
ro.

Als Enduro bezeichnet 
man ein Geländemotorrad 
mit grobstolligem Reifen-

mit Straßenzulassung und 
den dafür notwendigen Si-
cherheitseinrichtungen. En -
duros sind stärker auf Aus-
dauer als auf Geschwindig-
keit ausgelegt.

So sind die „Benzinge-
spräche“ nach der Fahrt 
durch den Steinbruch oder 
der Plausch am Lagerfeuer 
des abends genauso wichtig 
wie die Gespräche über die

Fit in den Sommer mit Enduro-Training auf
Schotterpisten des Beckumer Steinbruches

Sicherheit beim Endurofah-
ren. Das Basislager für die 
drei Tage wurde in Binolen
am Haus Recke aufgeschla-
gen.

Das Schöne bei der Fahrt 
auf den Pisten im Steinbruch
ist, dass zwar viel Schotter 
da ist, aber wenig rutschiger 
Matsch. So machten manche 
Fahrer aus dem Training mit 
Partner oder Partnerin einen
kurzen Erlebnisurlaub dar-
aus, denn sie saßen auf dem
Soziussitz.

Der Hönnetrail – und wei-
tere Enduro-Veranstaltun-

gen des Iserlohners – hat 
aber noch eine Besonder-
heit, denn die durch die
Teilnahmegebühren und 
Sponsorengelder eingenom-
mene Summe, wird zu 100
Prozent an lokale karitative
Kinder- und Jugendeinrich-
tungen und Projekte gespen-
det. Auch die Volkringhau-
sener First Responder, die
im Steinbruch den Sanitäts-
dienst übernommen hatten,
konnten sich schon über eine 
Spende freuen.

In diesem Jahr kamen
durch die etwa 125 Teilneh-

mer und weitere Sponsoren 
satte 13.832 Euro zusam-
men. Dieses mal werden
der „Dirtpark Garbeck“ mit 
2.000 Euro, First Responder 
Balve mit 5.000 Euro, VSI 
Schwerte mit 2.500 Euro
und der Checkpoint Iserlohn
mit 2.500 Euro bedacht.     
Auch VKM Menden be-
kommt noch eine Spende, 
teilt Helgo Schulte vom 
Team Hönnetrail mit.

Im vergangenen Jahr fand 
ja aufgrund der Corona-Pan-
demie das Hönnetrail-Wo-
chenende im Oktober statt.
Von daher war klar, dass
aus dem Teilnehmerkreis
der Wunsch geäußert wur-
de, das Training zweimal

-
sen.  Das bestätigt auch der 
Veranstalter: „Eine zweite
Veranstaltung wird von vie-
len Personen gefordert, da
wir auch nur 125 Startplätze 
vergeben.“

Doch zumindest in diesem 
Jahr wird es daraus wohl
eher nichts werden. Grund 
dafür ist, dass Carsten Ta-
cke im Frühsommer seine
Motorradweltreise in An-
griff nehmen wird. „Daher 
müssen das Team und ich
Hönnetrail  2023 ohne ihn
planen und veranstalten“, so
Helgo Schulte auf Anfrage.
2023 könnte aber eine zwei-
te Veranstaltung durchaus
ein ernstzunehmendes The-
ma sein. kr

Die Presbyterinnen 
Klaudia Botschar 
und Jutta Wilmes so-

wie Pfarrerin Antje Kastens
laden im Namen der Evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Balve alle Kinder zwischen 
4 und 12 Jahren zur Kinder-
bibelwoche ein. 

Groß gegen Klein
Vom Montag, 11. April,

bis Mittwoch, 13. April, von
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
können Kinder in der Kirche 
biblische Geschichten miter-
leben, wo Kleine ganz groß
rauskommen und sich auch

gegen Große durchsetzen. 
Zwischendurch wird im

Gemeindehaus gebacken, 
gebastelt, gefaltet, gemalt, 
getanzt, geturnt, bis es zum 
gemeinsame Abschluss wie-
der in die Ev. Kirche geht.

-
menen helfen mit, dass die
KiBiWo 2022 in der ersten
Osterferienwoche ein Erleb-
nis wird, das Kinder stark 
macht. 
Anmeldung unter Tel. 2434
(Pfarrerin Kastens) oder Email
ev.kirche.balve@t-online.de.
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Grabenponor, so heißt 
die neue Höhle, die 
jetzt in der Nähe desG

Hönnetals bei Brockhausen
entdeckt wurde. In einer 
gemeinsamen Aktion haben
die Arbeitsgemeinschaft 
Höhle und Karst Sauerland 
Hemer und Naturhistori-
scher Verein Hönnetal, mit 
Unterstützung durch Höh-
lenforscher des Arbeitskreis
Kluterthöhle aus Ennepe-
tal, eine Bachschwinde bei
Brockhausen in Hemer ge-
sichert. Dabei gelang die
Entdeckung einer etwa 20
bis 25 Meter langen und 8 
Meter tiefen Höhle.

Weitere Fortsetzungen
seien hier durchaus mög-
lich, heißt es in einer Mittei-
lung des Naturhistorischen 
Vereins. Die Erforschung 
wird allerdings auf die Som-
mermonate verschoben, da 
die Bachschwinde ziemlich 
feucht ist, was eine Erfor-
schung deutlich erschwert.

„Schon jetzt lässt sich sa-
gen, dass es sich bei der neu 
entdeckten Höhle um eine
kleine Besonderheit han-
delt. Nur knapp unter der 

anstehender Kalkstein, mit 

einem typischen tropischen
Kalkrelief, welches durch
den Bach selektiv reaktiviert 
wurde. In dieses Relief hat 
das Wasser über viele Jahr-

gegraben. Absolut unge-
wöhnlich für eine Bach-

Naturhistorischer Verein Hönnetal ist beteiligt

Grabenponor heißt die neue Höhle

Begriffsbestimmungen
Im Text gibt es einige

Begriffe, die für den Laien 
nicht verständlich sind. Mit 
Hilfe von Wikipedia wol-
len wir ein bisschen Licht 
ins Dunkel der Sprache 
bringen.

Ponor
Ein Ponor (südslawisch) 

ist eine Öffnung in der Ge-

-

Ponor ist eine typische, in
vielen Regionen der Erde
auftretende Karsterschei-

Regionen auf, deren Unter-
grund aus Kalkstein besteht. 
Schlucklöcher, die in den
für Karstgebiete typischen 
Sinkhöhlen liegen, werden
als Ponordolinen bezeichnet.

Schwinde
Eine Schwinde bezeich-

net jenen Fall, in dem die 

ist, um die Öffnung und das 
sich anschließende Höhlen-
system passieren zu kön-
nen, ohne dass das Wasser 

angestaut wird und dort zu-
mindest teilweise normal 

sich darin, dass ein Bach in
einer solchen Öffnung, im 
wahrsten Sinne des Wortes, 
einfach verschwindet.

schwinde“, schreibt Vorsit-
zender Andreas Kolarik.

Durch das noch sehr ag-
gressive Wasser wurden in
der Höhle zahlreiche Fossili-
en freigelegt. Davon zeugen 
die Überreste von Stromato-
poren, Korallen, Muscheln 

und Turmschnecken. Auch
die angetroffenen Sedimente
in der Höhle seien beach-
tenswert. So fänden sich ne-
ben den korrodierten Kalk-
Blöcken zahlreiche Steine 
aus den Honseler Schichten 
und rot leuchtende Roteisen
Steine.

Die Erforschung der „Gra-
benponor“ getauften Höhle 
wird weiter durch die drei 
Vereine erfolgen. Man darf 
gespannt sein auf die wei-
teren Geheimnisse, die der 
Höhle entlockt werden kön-
nen.

Nach einer langen 
pandemiebedingten 
Pause, meldet sich 

die kfd Langenholthausen 
nun zurück. Viele Veranstal-
tungen konnten aufgrund der 
Einschränkungen nicht statt-

der neue Vorstand nun, dass
es wieder los geht. 

Nicht mehr, wie traditio-
nell üblich am Mittwoch vor 
den Sommerferien, sondern 
am Samstag, 7. Mai, sind die 
interessierten Frauen einge-
laden die Zeche Zollverein in 
Essen zu besichtigen. Tref-ff
fen ist um 8 Uhr am Kirch-
platz in Langenholthausen. 

In verschiedenen Führun-
gen kann zunächst die Zeche 
besichtigt werden. Nach ei-
ner gemeinsamen Stärkung 
geht es noch in die Innen-
stadt, bevor der Bus gegen 
17.30 Uhr wieder in die Hei-
mat fährt. Die Kosten belau-
fen sich für Mitgliederinnen 
auf 40 Euro und für Nicht-
mitgliederinnen auf 45 Euro. 

Anmeldungen werden ab sofort 
unter kfd-langenholthausen@
gmx.de oder bei Theresa Röken 
unter Telefon 02375/2055054 
entgegengenommen.

kfd LA startet 
mit einer Fahrt
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SCHADSTOFFMOBIL
Annahme von Elektro-Klein-Geräten

Samstag, 9. April 2022
Garbeck – Königstr., Parkplatz Schützenhalle

09.00 bis 10.45 Uhr
Der Sondermüll ist den Müllwerkern persönlich zu übergeben.
Die Lagerung der Schadstoffe an den Standorten ist untersagt!
Originalpackungen, Aufkleber und Erklärungen, aus denen die
Art des angelieferten Stoffes hervorgeht, belassen Sie bitte bei 
den Abfällen. Flüssige Stoffe müssen in fest verschlossenen Be-
hältern angeliefert werden. Bei Fragen: Tel. 926-132 oder -232.

Abfuhr Blaue Tonne
Revier 317 Mittwoch 20. 04. 2022
Revier 318 Donnerstag 21. 04. 2022
Revier 319 Freitag 22. 04. 2022
Revier 320 Samstag 23. 04. 2022

Abfuhr Graue Tonne
Revier 101 – Mini-Revier Samstag
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – 09. 04. 2022
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Montag
haussiepen + Mini 25. 04. 2022

Revier 102 Montag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 11. 04. 2022
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag
Gehringer Schlade – Darloh 26. 04. 2022

Revier 103 Dienstag
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 12. 04. 2022
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 27. 04. 2022

Revier 104 Mittwoch
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 13. 04. 2022
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag

28. 04. 2022
Revier 105
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Donnerstag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 14. 04. 2022
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße 29. 04. 2022

Umfangreiche Informationen
im Abfallkalender 2022!

(Alle Angaben ohne Gewähr)

Abfuhr Gelbe Tonne
Revier 206 – Mini-Revier Montag
Wocklum – Zum Kehlberg – Zum Plauderbaum – 04. 04. 2022
Zum Wieloh – Zum Ziegenroth Dienstag

19. 04. 2022
Revier 207 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönn        etalstr. – 05. 04. 2022
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Mittwoch
Gehringer Schlade – Darloh 20. 04. 2022

Revier 208 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 06. 04. 2022
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Donnerstag
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 21. 04. 2022

Revier 209 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 07. 04. 2022
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Freitag

22. 04. 2022
Revier 210
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 08. 04. 2022
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Samstag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße 23. 04. 2022

Grünabfall
Jeden Samstag Erster Termin: Letzter Termin: Uhrzeit:

19. März 2022 12. November 2022  9 bis 15 Uhr
Jeden Mittwoch Erster Termin: Letzter Termin: Uhrzeit:

30. März 2022 26. Oktober 2022 16 bis 18 Uhr
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Eine Stellungnahme 
der UWG-Fraktion
Balve zur geplanten 

Abschaffung von Straßen-
baubeiträgen für Anlieger 
durch die Landesregierung 
hat die Redaktion erreicht, 
die wir hier verkürzt wie-
dergeben:

„Kurz vor der Wahl über-
fällt die schwarz-gelbe 
Landesregierung zum Ende 
doch noch die Panik und 
man will noch schnell vor 
dem Wahltermin die Stras-
senausbaubeiträge abschaf-ff
fen. Und das jetzt auch so-
gar rückwirkend bis 2020. 

[…] Besonders aber wer-
den sich die Anwohner der 
Dreikönigsgasse in Balve
massiv ärgern. Denn Sie
werden Diejenigen sein, die
als Letzte noch den vollen
Beitrag zahlen müssen. Ein
Titel, auf den kein Anlieger 
stolz sein wird, und der se-
henden Auges genauso von 
der Balver Politik gewollt 
ist.

Wir waren seinerzeit die 
einzige Fraktion, die sich
gerade wegen der unklaren
und in der Diskussion be-

Aufschub der Baumaßnah-

men bis zu einer positiven 
Entscheidung eingesetzt 
hatten. Leider konnten wir 
uns gegen die anderen bei-
den Fraktionen nicht durch-
setzen.

Es sollte nämlich vor der 
letzten Kommunalwahl un-
bedingt ein sichtbares Bei-
spiel für das (IHK) Dorfer-
neuerungskonzept Balve 
vorgezeigt werden.

Letztendlich müssen die 
Bürger wieder für den Ehr-
geiz der Politik bezahlen!

Lorenz Schnadt
(UWG-Fraktion Balve)“

Anlieger Dreikönigsgasse werden sich ärgern



Carsharing in Balve Anzeige

pro 5 Minuten: 1,00 EUR
pro gefahrenen Kilometer: 0,00 EUR

Fr. 17:00 bis Mo. 09:00 Uhr: 60,00 EUR
pro gefahrenen Kilometer: 0,20 EUR

pro Tag: 30,00 EUR
pro gefahrenen Kilometer: 0,20 EUR

R

R

Carsharing in Balve - so geht‘s:- MOQO App installieren- In der App 3 Striche oben links drücken
- Nach links wischen- Sharing Angebot hinzufügen- Carsharing Balve, 24h und Weekend hinzufügen

- persönliche Daten eingeben- Führerschein über das Handy validieren (über Post-Ident-App)

- Tarif auswählen (unter den drei Strichen oben links)
- Auto aussuchen- Auto buchen- Mit der App das Auto aufschließen- Ladekabel entfernen und im Kofferraum verstauen

- Schlüssel aus dem Handschuhfach nehmen
- Losfahren
- Bei Rückgabe Kabel wieder anschließen
- RFID Karte aus dem Handschuhfach nehmen
- Karte vor Display an Ladesäule halten
- RFID Karte zurückstecken- Auto per App zuschließen- Buchung beenden

PS: E-Bikes gibt‘s auch!

Carsharing in Balve

VBALVER
BALVER WERBEGEMEINSCHAFT

Wir sind


